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- Anzeige -

Gesundheitstag bei feelfineFitness
Neueröffnung am Forsythien-Sonntag mit Live-Präsentationen der verschiedenen Kursangebote 
Emstek (sl). Sport und ein ausgewo-
genes Fitnessprogramm ist wichtig 
für Gesundheit und Wohlbe�nden. 
In netter Umgebung macht Sport 
gleich doppelt so viel Spaß. Beim 
Betreten des familiär geführten 
Studios lädt der großzügige Loun-
gebereich mit gemütlichen Sesseln 
und kleinen Tischchen zum Ver-
weilen ein. „Wir möchten, dass sich 
unsere Mitglieder hier wohlfühlen. 
Es wird viel gequatscht und gelacht. 
Der Spaß steht bei der  körperlichen 
Bewegung im Vordergrund, denn 
nur dann erzielt man auch langfris-
tige Erfolge“, betont Inhaber Daniel 
Picard, der vor sechs Jahren das mo-
derne und neu designte Fitnessstu-
dio „feel�neFitness“, Zum Esch 2 in 
Emstek, erö�nete. 

Nach einem eingehenden Ein-
gangs- und Vitalitätstest werden 
die persönlichen Ziele wie z.B. 
Verbesserung der Ausdauer, Ge-
wichtsoptimierung, Kräftigung 
der Muskulatur,  Körperstra�ung 
oder Stärkung des Herz-Kreis-
lauf-Systems besprochen und es 
wird ein individueller Trainings-
plan erstellt. Zahlreiche Geräte und 

ein spezieller Cardio-Park mit mo-
dernstem Multimedia-Entertain-
ment stehen für den körperlichen 
Ausgleich zur Verfügung, so dass 
auch längere Trainingseinheiten 
von 60 oder 90 Minuten wie im 
Fluge vergehen. 

Schon bald reichte der Platz nicht 
mehr aus: Zum einen nahm die Zahl 
der gesundheitsbewussten Mitglie-
der zu, zum anderen baute Daniel 
Picard die Angebotspalette stetig 
weiter aus. Im Jahr 2016 wurden 
dann Nägel mit Köpfen gemacht 
und mit einem modernen Anbau 
wurde der notwendige Platz für 

neue Geräte, Trainingsräume, So-
larien, sanitären Anlagen mit Du-
schen und Umkleiden gescha�en.

Feel�neFitness verfügt nun auf 
1500 Quadratmetern über einen 
hochmodernen Geräte-Park der 
Marken Technogym und Precor. 
Mit Fahrrädern, Laufbändern, 
Crosswalkern und den weiteren 
Fitnessgeräten können die Sport-
begeisterten ihre allgemeine Fit-
ness und Ausdauer verbessern 
oder auch gezielt Muskeltraining 
betreiben.

In neuen Kursräume bietet feel-
�neFitness trainergeführte Kurse 

wie Zumba, Indoor-Cycling und 
Bauch-Beine-Po an, die von den 
Mitgliedern sehr gut angenommen 
werden. Zumba ist ein wahrer Fett-
killer. Das Fitnessprogramm wird 
mit heißen Rhythmen kombiniert 
und sorgt dafür, dass der Körper 
wieder stra� und �t wird. Beim In-
door-Cycling können sich die Kur-
steilnehmer auf dem Indoor-Fahr-
rad richtig auspowern – aber mit 
Spaß. Bauch-Beine-Po ist das per-
fekte Workout für eine schlanke 
Silhouette und sagt den „Problem-
zonen“ erfolgreich den Kampf an. 
Die Kurse werden ausschließlich 
von speziell geschulten Trainern 
bzw. Trainerinnen durchgeführt. 

Der Forsythien-Sonntag wird bei 
feel�neFitness zum „Gesundheits-
tag“, denn dann können alle Inter-
essierten von 13 bis 17 Uhr einen 
unverbindlichen Blick in das neue 
Studio werfen. In regelmäßigen 
Abständen �nden Live-Präsentati-
onen der angebotenen Kurse statt.  
Wer seine Sportsachen mitbringt, 
kann an diesem Tag auch ein Pro-
betraining absolvieren oder bei den 
Kursen einfach mal mitmachen.

Auf 1.500 Quadratmetern bietet feelfineFitness den besten und 
modernsten Geräte-Park der Marken Technogym und Precor mit 
Fahrrädern, Laufbändern, Crosswalkern und vielem mehr. /sl
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Emstek (sl). Zum Forsythien-
sonntag am 12. März holt der 
Emsteker Handels- und Gewer-
beverein (HGV) den Frühling 
in die Ortsmitte. Gelb blühende 
Sträucher vor den Geschäften 
sind das Erkennungszeichen für 
den beliebten verkaufsoffenen 
Sonntag, an dem die örtlichen 
Geschäft e von 13 bis 18 Uhr ge-
öff net haben. Die Veranstaltung 
startet aber bereits ab 10 Uhr mit 
dem großen Flohmarkt. Auch die 
teilnehmenden Geschäft e locken 
bereits am Vormittag mit ver-
schiedenen Aktionen. Die Veran-
staltungen auf dem Mühlenplatz 
in Emsteks Westen fi nden von 12 
bis 20 Uhr statt. 

Eines der Highlights des Ta-
ges ist auch in diesem Jahr wie-
der die große Verlosung des 
HGV Emstek. Der Hauptge-
winn ist ein schicker graumetal-
licfarbener Renault Twingo im 
Wert von ca. 11.000 Euro. Die 
Lose sind zum Preis von einem 
Euro in den teilnehmenden 
Geschäft en erhältlich und kön-
nen auch noch am Forsythien-
sonntag in der Losbude auf dem 
Mühlenplatz erworben wer-
den. Die ausgefüllten Los-Ab-
schnitte müssen in das große 
HGV-Glücksschwein auf dem 
Rathausvorplatz eingeworfen 
oder in der Losbude abgegeben 
werden. Dann heißt es nur noch 
Daumen drücken und auf einen 
der zahlreichen Sachpreise oder 
den großen Hauptgewinn hof-
fen. Die Verlosung findet um 
18.30 Uhr auf dem Mühlenplatz 
statt. 

Die Besucher können sich 

den ganzen Tag beim ihrem 
kleinen Bummel durch den Ort 
auf zahlreiche Aktionen, ein se-

henswertes Bühnenprogramm 
und lukrative Gewinne freuen 
Eine Pferdekutsche fährt für die 

kleinen Be-
sucher ent-
lang der 
V e r a n -
staltungs-
meile.

Der Bummel 
beginnt beim 
Mühlencenter (Edeka-Park-
platz). Dort fi ndet – wie schon 
in den Vorjahren – ab 10 Uhr ein 
großer Flohmarkt statt – für Kin-
der kostenlos. Für Unterhaltung 
sorgen zusätzlich ein Kinderka-
russell, verschiedene Buden so-
wie die Möglichkeit, mit einer 
Gondel in luft ige Höhe zu stei-
gen und die Aussicht auf den Ort 
zu genießen. 

Auf dem Weg in die Ortsmitte 
können sich die Besucher von 
den verschiedenen Aktionen 
der teilnehmenden Geschäfte 
überraschen lassen. Zusätzlich 
präsentieren die freien Tre-
cker-Oldtimerfreunde Emstek/
Halen ihre liebevoll gepfl egten 
Oldtimer. 

Für weitere Abwechlsung sor-
gen verschiedene Autoshows 
der örtlichen Autohändler, Ge-
sundheit und Bewegung und 
für den kleinen Hunger gibt 
es frisch zubereitete Quark-
bällchen vom Backparadies 
Niemöller und einen leckerer 
Latte Macchiato oder cremiger 
Cappuccino beim Oldenburger 
Coff ee-Bike. Vor dem Rathaus 
warten chrome- blitzende Old-
timer der Oldtimerfreunde aus 
Cloppenburg auf die Liebhaber 
dieser automobilen Schätze.

 Fortsetzung nächste Seite...

Emstek lädt den Frühling ein
Forsythiensonntag lockt mit buntem Programm für die ganze Familie

12.00 bis 13.00 Uhr  Orchester-AG des CAG Clop-
penburg. Leitung Arndt 
Humphreys

13.00 bis 14.00 Uhr  Rock-Jazz-Combo 
„Funga-fop blue“, Leitung 
Miriam Humphreys

14.30 bis 15.00 Uhr  Schülerband der OS Emstek,

  Leitung: Reinald Kessler

15.00 und 15.30 Uhr  Humphreys-Swingers Arnd 
und Miriam Humphreys 

15.30 bis 16.30 Uhr  Karaoke-Wettbewerb

17.00 bis 20.00 Uhr  Rock, Pop und Jazz mit „Die 
Combophonie“

Musikalisches 
Bühnenprogramm:

Eine kleine Budenstadt mit Verkaufsständen und viel Kulinarischem 
steht auf dem Mühlenplatz.

Mit der Pferdekutsche können die Besucher entlang der Veranstal-
tungsmeile fahren.

Treffpunkt Emstek: Für Jung und Alt gibt es am Forsythiensonntag 
viel zu sehen. 

kleinen Be-
sucher ent-
lang der 
V e r a n -
staltungs-

Der Bummel 



EMSTEKER NACHRICHTENSeite 4

Reservisten servieren Erbsensuppe
Oberschule, Kindergarten, Sonnenhof Deindrup und viele mehr sind mit Aktionen dabei

Fortsetzung...

Auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus wird sich die Emsteker 
Bundeswehr-Reservistenkame-
radschaft präsentieren und eine 
herzhafte Erbsensuppe servie-
ren. Die Einradfahrer werden 
mit einer kleinen Show ihr Kön-
nen auf diesem ganz besonderen 
Fahrrad präsentieren. Eine Rie-
senrutsche wird bei den kleinen 
Besuchern sicher für viel Begeis-
terung sorgen. Auf dem Park-
platzgelände (Jufo) wird sich das 
örtliche DRK präsentieren.

Auf dem Parkplatz der Grund-
schule wartet auf die Kinder eine 
ganz besondere Überraschung. 
Neben einem nostalgischen Kin-
derkarussell und einer kleinen 
Hüpfburg lädt ein holländischer 
Kinder-Kleintierzoo alle kleinen 
Tierliebhaber zum Streicheln der 
mitgebrachten Tiere ein.  

Auf dem Mühlenplatz wer-
den den Besuchern großartige 
Veranstaltungen und ein se-
henswertes Bühnenprogramm 
geboten. Wer hier einmal selber 

auf der Bühne stehen möchte, 
kann beim Karaoke-Wettbe-
werb mitmachen und mit etwas 
Glück Einkaufsgutscheine im 
Wert von 20, 30 bzw. 50 Euro 
gewinnen. Interessierte können 
sich bei Georg Büssing unter Te-
lefon 04473/373 anmelden, um 
im Vorfeld die Liedauswahl mit 
ihm abzusprechen. 

Auf dem Mühlenplatz sind 
auch zahlreiche örtliche Vereine 
und Gruppen aktiv. Der Förder-

verein des Kindergarten St. Ma-
ria Goretti lädt zu Kaffee und Ku-
chen ein und beim Förderverein 
der Emsteker Oberschule kann 
jeder seine Geschicklichkeit 
beim Dart-Spiel unter Beweis 
stellen. Lilia Thobe präsentiert 
selbst hergestellten Schmuck 
und Bastelarbeiten und ihr 
traditionsreiches Buchbinder-
handwerk stellt Buchbinderin 
Theresa Wedemeyer vor und 
ihre Handwerkskollegin Annelie 

Sawitzki präsentiert das Tisch-
lerhandwerk. Der Pflanzen- und 
Gemüsehof Lüske bringt mit 
seinen Pflanzen einen Hauch 
Frühling auf den Platz und der 
Sonnenhof aus Deindrup bietet 
Artikel aus Holz und Stoff und 
noch vieles mehr an. 

Die Messdienergemeinschaft 
St. Margaretha bietet Wurste-
knobeln an. Der Erlös soll für 
das geplante Messdienerzeltla-
ger verwendet werden. Bei den 
Landfrauen aus Emstek kann 
man selbst gemachten Likör ab-
holen, während die Kinder am 
Stand der LVM-Versicherung 
Wedemeyer beim Geschicklich-
keits-Schokoladenwerfen ihre 
Treffsicherheit beweisen kön-
nen. Der Erlös geht an den Son-
nenhof e.V. Deindrup. Auch der 
LVM-Pferdinand wird auf dem 
Mühlenplatz zur Belustigung 
der Kinder da sein. 

Für das leibliche Wohl werden 
Karl und Hedwig Vorwerk von 
der Gaststätte „Bi'n Baohnhoff“ 
sowie der Partyservice Georg 
Koopmann sorgen. 

Blühende Forsythienzweige und leuchtend gelbe Luftballons schmücken die Emsteker Geschäfte.

Im Kleintierzoo können kleine Tierliebhaber Ziegen, Esel und Schafe 
streicheln. 
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Forsythiensonntag

Theresa Wedemeyer
Buchbinder-Atelier

Buntes Handwerk auf dem Mühlenplatz.

Antoniusstraße 8 · 49685 Emstek
Tel. 04473-929651 · buchbinderin@gmx.net

1)   LVM Wedemeyer
Schokoladenwerfen für Kinder 
und LVM-Pferdinand.
2) Gastronomie Bi'n Baohnhoff
3) Grillservice Koopmann
4)  Nostalgie-Karussell und Strei-

chelzoo, Parkplatz Grund-
schule

5) Gerling Veranstaltungen
6)  Gewürzwagen bei Kleider-

kammer
7)  Thölking der heiße Draht
8) DRK-Emstek, Parkplatz Jufo
9)  Marktplatz vor dem Rathaus:
 

Cloppenburger Oldtimerfreun-
de,

Emsteker Reservistenkamerad-
schaft mit Erbsensuppe und 
Aktionen, gr. Kinderrutsche, 
Vorführungen der Cloppen-
burger Einradfahrer 15 - 16 Uhr. 

10)  Marktpaltz vor dem District
 Das Coffee-Bike, Backparadies 

Niemöller mit Quarkbällchen, 
Karussell und Kuchenbude, 

11)  Parkplatz Südbeck, Au-
toshow Hannöver

12)  Feldhaus Küchen, Kochvor-

führung von Miele
13)  Büssing Werkmarkt. Haus-

messe, schon ab 11 Uhr. 
Beratung iMow Mähroboter, 
KTM E-Bike Generation 2017, 
JobRad E-Bike leasen, 

 13 - 18 Uhr verkaufsoffen 
 Infostände: 
 Weber Grillvorführung, 
 Leifheit Window Washer,
 Remmers Farben,
 Kinderaktionen:
 Berg CoKart Bahn,
 Bungee Trampolin,

 Ponyreiten,
 Eisenbahnfahrten,
 Imbisswagen und Getränke 
 pavillon
14)  Feelfine Fitness mit Aktio-

nen
15)  Kleiner Parkplatz bei Rie-

mann: Autoshow Renault 
Kläne.

16)  Innenhof Autohaus Rie-
mann.Freie Trecker-Oldti-
merfreunde Emstek-Halen.

17)  Mühlencenter. Flohmarkt 
für Groß und Klein, Gon-
delfahrten, Karussell und 
Buden, Getränkestand.

18) Schnippelei mit Aktionen
19)  Gärtner mit Herz, Haske, 

Freitag Lichterabend mit 
Gartenlichtführung, Sonn-
tag Tag der offenen Tür.

Teilnehmende Firmen mit Aktionen
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Der Mühlenplatz
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Antoniusstraße 15
49685 Emstek
Tel. 04473/702

Angebot zum 
Forsythien-Sonntag

Frisch gebackene 

Quarkbällchen

Gültig am 12.03.2017
nur 4,–10 Stück

Elektro  |  Heizung  |  Sanitär
Installationen  |  Wärmepumpen
Kundendienst  |  Service  |  Beratung

Wiesenring 2  |  49685 Emstek  |  Tel. 04473 / 2810  |  Fax 04473 / 947925
E-Mail: info@hinners-elektro.de  |  www.hinners-elektro.de

Erbsensuppe  
auf dem Marktplatz

Steaks und  

Bratwurst bei  
Koopmann, Mühlenplatz
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49685 Bühren · Tel. 04447/619 · Mobil 0172/9305815
hubertscheele@t-online.de

FARBENHAUS

MALEREIBETRIEB

FUßBODENVERLEGUNG

VERGLASUNG

ERLENSTRASSE 8 - 10
HÖLTINGHAUSEN
TEL 0 44 73 4 05
FAX 0 44 73 4 61

Das große 
Fachgeschäft

für Raumgestaltung 
in der Gemeinde Emstek.

Frühjahrsputz in Emstek
Heimatverein sucht Helfer für den Aufräumtag
Emstek (me). „Haben Sie am 18. 
März zwei bis drei Stunden Zeit 
für einen guten Zweck? Dann 
sind Sie herzlich eingeladen, in 
der ganzen Gemeinde die Hei-
matvereine und die Jägerscha� 
beim Frühjahrsputz zu unter-
stützen."

Am Samstag, 18. März, ist wie-
der Aufräumtag in der Gemeinde 
Emstek – zum vierten Mal in 
Folge. Dabei ist jedermann auf-
gerufen, die organisierenden 
Heimatvereine und die Jäger-
scha� zu unterstützen. Denn die 
Organisatoren sind auf die Hilfs-
bereitschaft vieler freiwilliger 
Helfer angewiesen, um Wege-
bermen und ö�entliche Grün�ä-
chen in einer gemeinsamen Ak-
tion vor allem von Plastikmüll, 
weggeworfenen Flaschen und 
anderem Abfall zu befreien.

Während sich die Heimatver-
eine mit ihren Helfern auf die 
Ortsbereiche konzentrieren, 
sind die Jäger in ihren Jagdrevie-
ren unterwegs, um den dort vor-
handenen Müll aufzusammeln 
und zu entsorgen. Unterstützt 
wird die Aktion vom Bauhof der 
Gemeinde Emstek.   

In Emstek freut sich der ört-
liche Heimatverein über jede 
Unterstützung. Diese wurde in 
den zurückliegenden Jahren vor 

allem von den Schulen und von 
der Reservistenkameradschaft 
geleistet, die auch in diesem Jahr 
wieder dabei sind. Sowohl die 
Oberschule als auch die Grund-
schule werden bereits am Frei-
tag, 17. März, festgelegte Berei-
che in Emstek absuchen.  

Tre�punkt für alle Unterstüt-
zer in Emstek ist am Samstag-
morgen um 9 Uhr das Gelände 
der Firma Mählmann an der 
Halener Straße in Emstek. Dort 
werden Sammelsäcke ausgege-
ben und Informationen bekannt 
gemacht, welche Mülltrennung 
vorzunehmen ist und was bei 
besonderen Funden am Weges-
rand gemacht werden muss. 
Von den Organisatoren können 
keine Handschuhe, Müllgreifer 
oder Eimer zur Verfügung ge-
stellt werden. Entsprechende 
Utensilien müssen von den 
Sammlern mitgebracht werden. 
Es ist geplant, den Aufräumtag 
mit einem gemeinsamen Imbiss 
gegen Mittag ausklingen zu las-
sen. 

n  Fragen, Hinweise oder Un-
terstützungszusagen können 
an den Heimatverein Emstek 
unter der Email-Adresse 
info@heimatverein-emstek.
de gerichtet werden.

„Oma flippt aus!“
Bührener Schüler erhielten Post vom Papst
Bühren  (tn). Riesenfreude bei 
den Viertklässlern der Grund-
schule Bühren. Ende Januar 
erhielten sie endlich die lang 
ersehnte Post aus dem Vatikan. 
Niemand anderes als Papst Fran-
ziskus hatte ihnen geschrieben, 
um sich bei den Kindern für das 
Zeichen ihrer Freundschaft zu 
bedanken und ihnen mitzutei-
len, dass er sie von nun an in sein 
persönliches Gebet einschließen 
werde. „Meine Oma �ippt aus!“, 
war Antonias spontane Reaktion 
und auch die anderen Kinder wa-
ren ganz aus dem Häuschen. 
Schon Anfang Dezember hat-
ten die neun Kinder zusam-
men mit ihrer Religionsleh-
rerin Frau Nienaber einen 
aufwändigen Geburtstagsbrief 
an Papst Franziskus verfasst, um 
ihm Glückwünsche zu seinem 
80. Geburtstag zu übermitteln.                                                                                        
Die Idee dazu war im Zuge einer 
Unterrichtseinheit zum Thema 
Papst und Vatikan entstanden. 

In einer Lernwerkstatt setzten 
sich die Kinder spielerisch u.a. 
mit der Biografie des Papstes, 
seinen Aufgaben und der Papst-
wahl auseinander und erfuhren 
so von dem bevorstehenden Ju-
biläum. Da lag es natürlich nahe, 
einen Geburtstagsgruß nach 
Rom zu übersenden. Den Inhalt 
und die  Gestaltung des Briefes 
überließ die Lehrerin dabei ganz 
den Kindern. So kam es auch, 
dass der Brief neben einer drin-
genden Bitte um Rückantwort 
auch eine Einladung der Viert-
klässler an den Papst enthielt, 
doch einmal Bühren persönlich 
zu besuchen. Dabei solle sich der 
Papst um die entsprechenden 
Sicherheitsmaßnahmen vor Ort  
keine Sorgen machen, denn um 
ein entsprechendes polizeiliches 
Aufgebot würden sich die Kinder 
höchstpersönlich kümmern. Da 
bleibt nun abzuwarten, ob Papst 
Franziskus auch dieser Bitte nach-
kommt.

Schreibt er oder schreibt er nicht: Riesig freuten sich die Kinder der 
Grundschule, als der Brief von Papst Franziskus in Bühren eintraf.
 Foto: T. Nienaber
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20%
auf das

gesamte Sortiment.

Orthopädie - Schuhtechnik
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Sonntag, 12.03. von 13 - 18 Uhr geöffnet.

Vom 9. -12.03.2017Schuhmode, die Spaß macht! 

Neues Glockenspiel dank Finanzspritze 
Blasorchester wird das Instrument am Sonntag, 19. März, der Öffentlichkeit vorstellen
Emstek (erk). Das Blasorches-
ter Cäcilia Emstek hat Zuwachs 
bekommen. Nicht nur in Form 
von jungen Musikern, die sich 
über das Vorstufenorchester für 
das Jugendblasorchester und das 
Blasorchester quali§zieren, auch 
der Instrumentenpool ist ge-
wachsen: Seit wenigen Wochen 
gibt es ein neues Glockenspiel, 
das dank einer krä�igen Finanz-
spritze der Volksbank Emstek ge-
kau� werden konnte. Fast 1100 
Euro aus den Zweckerträgen des 
Gewinnsparens sind dafür über-
wiesen worden. „Aus dem lau-
fenden Etat ist so eine Anschaf-
fung nicht so leicht zu stemmen. 
Umso dankbarer sind wir, dass 
die Volksbank uns regelmäßig 
unterstützt“, meint Vorsitzender 
Ludger Vocke.

Und das neue Instrument ist 
schon eifrig in Gebrauch, denn 
gegenwärtig bereiten sich die 
Musiker auf das Jahreskonzert 

vor, das am Sonntag, 19. März, 
um 17 Uhr in der Dreifeldsport-
halle an der Ostlandstraße be-

ginnt. Alle drei Abteilungen von 
Cäcilia werden dann ihr Kön-
nen zeigen und dann steht auch 

Sabrina Deeken mit dem Kon-
zertglockenspiel auf der Bühne. 
Sie ist ganz begeistert von der 
Neuanschaffung, die das Pro-
visorium einer alten umgebau-
ten Lyra ersetzt. Auch Dirigent 
Thorsten Meyer hält mit seiner 
Euphorie nicht hinterm Berg. 
„Es hat einen größeren Tonum-
fang von zweieinhalb Oktaven 
und ist klanglich eine Wucht“, 
sagt er im Gespräch mit den Em-
steker Nachrichten. 

Aber nicht nur was die Ins-
trumente betriª, sind die Mu-
siker ausgestattet. Das Jugend-
blasorchester hat neue Jacken 
bekommen, die neben einem Ei-
genanteil aus dem Überschuss 
des Kreismusikfestes bezahlt 
wurden. 

n  Wer Interesse am Musizieren 
in Gemeinschaft hat, kann 
sich unter www.jbo-emstek.
de informieren.

Freut sich riesig: Sabrina Deeken wird auf dem Konzert am 19. März 
das neue Glockenspiel erklingen lassen.  Foto: Th.Vorwerk
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kleene
das modehaus in emstek 

FRÜHLING

MEINE MARKEN!

MEINE TRENDS!

MEINE MODE!

HERZLICH WILLKOMMEN IM

MODE

FORSYTHIENSONNTAG, 
12. MÄRZ 

VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG

VON 13.00 BIS 18.00 UHR

FAMILIEN
SCHUHKAUFTAG

10%
RABATT

10%
RABATT

10%
RABATT

10%
RABATT

10%
RABATT

H.MEYER
Schuh-Fachgeschäft  Reparaturwerkstatt

Emstek · Clemens-August-Straße 13 · Tel. 04473/361
E-Mail: schuhhausmeyer@ewetel.net

12. März 2017 von 
13.00 - 18.00 Uhr

Im Mittelpunkt steht das Kind
Pastoraler Mitarbeiter unterstützt die Kita St. Maria Goretti
Emstek (cj/ar). „Dich kenne ich 
doch! Ich habe dich hier schon 
öfter gesehen“, wird Christoph 
Janßen von einem Jungen im 
St.-Maria-Goretti-Kindergarten 
begrüßt. Kein Wunder, denn seit 
der Adventszeit besucht der neue 
Pastorale Mitarbeiter der Pfarrei  
St. Margaretha regelmäßig den 
katholischen Kindergarten an der 
Anton-Wempe-Straße.  Mit Ruck-
sack und Gitarre kommt Janßen 
zu den Kindern. Er erzählt ihnen 
biblische Geschichten und macht 
mit ihnen Musik.

Mit Hilfe des „Kamishibai“ 
– einem Erzähltheater mit groß-
formatigen Bildern – bringt er 
den Kindern dieses Mal die Ge-
schichte „Jesus segnet die Kinder“ 
näher. Konzentriert und lebhaft 
zugleich folgen die Kinder der Er-
zählung. Was Christoph Janßen 
hier zusammen mit den Kindern 
macht, geschieht nicht zufällig. 

Sein Engagement in der Kita 
möchte er als Möglichkeit für ei-
nen freien Zugang zu Glaube und 
Kirche verstanden wissen. Dabei 
jedes Kind in seiner Einzigartig-
keit zu sehen und zu würdigen, so 
Janßen weiter, sei eine wunder-
bare und große Aufgabe.

Dieser Ansatz deckt sich mit 
der pädagogischen Grundhal-
tung des Kindergartens St. Maria 
Goretti. Hier treffen sich Kinder 
aus unterschiedlichen Familien, 
Konfessionen, Religionen und 
Kulturen. Das Profil dieses ka-
tholischen Kindergartens  macht 

es aus, dass er ein Ort der Viel-
falt und Gemeinschaft ist. „Alle 
Kinder und Eltern sollen erleben 
können, dass sie im Kindergar-
ten selbstverständlich dazu- 
 gehören und beheimatet sind“, 
wünscht sich Kitaleiterin Astrid 
Raffel. In diesem Anliegen wird 
das Team der Kita durch das 
Angebot von Christoph Janßen 
tatkräftig unterstützt. Auch in 
der pastoralen Arbeit der katholi-
schen Kitas von Halen und Höl-
tinghausen möchte sich Janßen 
künftig einbringen.

Nach der Erzählung packt 
der Seelsorger seine Gitarre aus. 
„Hatte Jesus auch eine Gitarre?“, 
möchte eine kleine Zuhörerin 
wissen. Dann wird gespielt und 
gesungen. „Aber erst noch das 
Lied von den Affen und der Ko-
kusnuss, bevor du weggehst“, 
wüschen sich die Kinder zum 
Abschluss.

Christoph Janßen mit Kindergartenkindern. Foto: K. Derjue
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Ulrich Knoll
Brinkmannstr. 12a · 49685 Höltinghausen · Tel. 0 44 73 - 94 70 59

u.knoll@t-online.de · www.ulrich-knoll.de

Unternehmer im ecopark wissen:

Wo Mitarbeiter sich wohlfühlen, da

leisten sie gute Arbeit. Investieren

auch Sie in ein gutes Umfeld – für Ihre

Mitarbeiter und für Ihr Unternehmen.

Im ecopark an der Hansalinie A1.

ecopark – der Qualitätsstandort.

Das ideale
Umfeld.

Jede Hilfe besser als keine Hilfe
DRK schult Ersthelfer arbeitsplatznah im ecopark

Drantum (bm). Druckverband,
Defibrillator, stabile Seitenlage:
Um das richtige Verhalten am
Unfallort und um die Lebens-
rettung am Arbeitsplatz ging es
kürzlich bei einem Erste-Hil-
fe-Kurs im ecopark. Seminar-
leiter Thomas Rempe vom
DRK-Kreisverband Cloppen-
burg frischte das Wissen der 15
Teilnehmer auf und brachte ih-
nen neue Techniken bei. Wich-
tigste Botschaft: Im Notfall ist
jede Hilfe besser als keine Hilfe.

Das ecopark-Management
hatte das Tagesseminar angeregt
und organisiert – als weiteres An-
gebot im wichtigen Bereich der
Mitarbeiterorientierung. Der
Kurs fand arbeitsplatznah im
Neubau der Fachwerk Bildung

gGmbH statt. Aufgrund der gu-
ten Resonanz und der positiven
Erfahrungen der Teilnehmer

wird im Herbst der nächste Ers-
te-Hilfe-Kurs im ecopark ange-
boten.

Exklusiv für Beschäftigte im ecopark bildete DRK-Kursleiter Thomas
Rempe Ersthelfer aus. Foto: B. Meier

Fastengang
Emstek. In der Fastenzeit hat
das Seelsorgeteam von St. Mar-
garetha einige Fastengänge ge-
plant. Unter dem Motto „Eine
Stunde zu Fuß unterwegs“ gibt
es thematische Rundgänge an
verschiedenen Orten mit Im-
puls, Gebet und Zeit der Stille.

Die Termine: Donnerstag,
9. März, Start: Parkplatz beim
Bürgerpark, Antoniusstraße.
Dienstag, 14. März, vom Park-
platz Karpfenteiche, Baumweg.
Mittwoch 22. März, vom Park-
platz am Sportplatz Hölting-
hausen. Montag, 27. März, vom
Kolpingklus, Margarethen-
straße. Montag, 3. April, vom
Wanderparkplatz am Baumweg
B213. Dienstag, 11. April, ab
Grundschule Höltinghausen.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

n Kurz notiert
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Nachhaltig einrichten und leben
Holzmöbel aus der Tischlerei Sieverding & Niemann bieten Individualität für Ihr Zuhause 
Emstek. (sl) Wer nach Hause 
kommt, freut sich auf das ver-
traute Umfeld und den individu-
ell geschaffenen Wohnkomfort 
in den eigenen vier Wänden. Der 
Mensch richtet sein Heim gerne 
so ein, dass er sich sicher, gebor-
gen und schließlich rundum wohl 
fühlt. Besonders eignet sich dafür 
der Werk- und Naturstoff Holz, 
denn Holz ist natürlich, gesund, 
nachhaltig und langlebig. Das 
sind vier gute Gründe für Holz in 
Ihrem Zuhause. 

Die Verarbeitung von Hölzern 
und die Liebe zum Detail prägen 
die Arbeit des Tischlermeisters 
Manfred Sieverding, der heute 
den Handwerksbetrieb Siever-
ding & Niemann mit 25 Mitar-
beitern und vier Auszubilden-
den leitet. 

Die Tischlerei Sieverding & 
Niemann gibt es seit 1994. Ihr 
erster Standort war Cappeln, wo 
das neue Emsteker HGV-Mit-
glied mit seiner Frau und sei-
nen drei Kindern lebt. Seit 1998 
befindet sich der Betrieb an der 
Heinrich-Hertz-Straße 5 im ver-
kehrsgünstig gelegenen Gewer-
begebiet Emstek-West. 

Zu den allgemein bekann-

ten Hölzern wie Eiche, Esche, 
Nussbaum, Kirschbaum, Ahorn 
und Mahagoni werden auch 
exotische Hölzer wie indischer 

Apfelbaum, Vogelaugen-Ahorn, 
Makassar und Zebrano verarbei-
tet. Diese Hölzer zeichnen sich 
durch eine besonders markante 

Maserung aus, die den Möbeln 
ein unverwechselbares Ausse-
hen verleihen.

In den modern ausgestatte-
ten Werkstätten werden die 
Entwürfe mit viel Liebe zum 
Detail gefertigt. So entstehen 
Möbel, die Modernität und tra-
ditionelle Handwerkskunst in 
perfekter Harmonie vereinen. 
So wartet zurzeit eine edle Pri-
vat-Bibliothek aus Nussbaum 
auf die Auslieferung an einen 
Buchliebhaber, der einen Platz 
zum Entspannen und zur stil-
vollen Präsentation seiner meh-
reren hundert Bücher in Auftrag 
gegeben hat. 

Die Tischlerei fertigt indivi-
duell entworfene Möbel für den 
kompletten Wohn-,  Schlaf- und 
Badbereich sowie Garderoben 
und Ankleideräume, praktische 
Einbaumöbel für Hauswirt-
schafträume und noch vieles 
mehr. 

Wichtig ist dem Holz-Fach-
mann, dass alle Einzelanferti-
gungen den persönlichen Wün-
schen und Anforderungen der 
Kunden entsprechen und ihnen 
ein Leben lang Freude bereiten. 

 Fortsetzung nächste Seite...

…es tut sich was in Emstek!
   Neues HGV-Mitglied: Tischlerei Sieverding & Niemann

Verkehrsgünstige Lage: Das Betriebsgebäude der Tischlerei  
Sieverding & Niemann im Industriegebiet Emstek-West. 

Exklusive Hausbar für den Wohnbereich. Fotos (2): M. Sieverding

Moderne Ausstattung: In der Werkstatt entstehen individuelle Möbel - 
vom Einzelstück bis zur Kompletteinrichtung.  © S. Lünnemann
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Heinrich-Hertz-Str. 5
49685 Emstek 
Telefon 04473/929210
info@tischlerei-sieverding.de

Bettanlage aus Indischem Apfelbaum vor (kleines Foto) und nach 
der finalen Behandlung.  Fotos (5): M. Sieverding

Schlafzimmerschrank mit 
Schiebetüren und praktischem 
Innenleben.

Repräsentativer Eingangsbe-
reich.

Möbelbau mit  
Holz und Herz
Vom Einzelstück bis zur Kompletteinrichtung

Fortsetzung...

Nach seiner dreijährigen 
Ausbildung zum Holzmecha-
niker und anschließenden Aus-
bildung zum Tischler arbeitete 

Manfred Sieverding in einem 
Betrieb, der sich auf individu-
ellen Möbelbau spezialisiert 

hatte, woraufhin er 1988 die 
Meisterprüfung an der Holz-
fachschule Bad Wildungen ab-
solvierte. 

Hier entdeckte der heutige 
Geschäftsführer die Faszina-
tion für die Gestaltungsmög-
lichkeiten mit dem vielseitigen 
Naturwerkstoff Holz – eine 
Faszination, die ihn bis heute 
nicht verlassen hat. „Ich gehe 
jeden Tag mit Freude in meinen 
Betrieb und ich liebe meine Ar-
beit. Es macht Spaß zu sehen, 
wie aus einer Idee und einem 
ersten groben Entwurf ein in-
dividuelles Möbelstück ent-
steht“, so Sieverding, der gerne 
Aufträge für jedermann vom 

kleinen Einbauregal bis hin zu 
kompletten Wohnungseinrich-
tungen ausführt. Seine Kunden 
schätzen die Detailarbeit und 
die hochwertigen Oberflächen, 

die letztendlich das professio-
nelle Handwerk ausmachen. 
Mittlerweile erreicht die Tisch-
lerei damit auch überregionale, 
ja sogar internationale Kunden. 

…es tut sich was in Emstek!
   Neues HGV-Mitglied: Tischlerei Sieverding & Niemann

Holz ist Natur pur.

©
 m

s

Medienelement im Ratssaal Emstek. 
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Wir bieten viel - darum Ihr Ziel

Reinhold
      Feldhaus

Brooklandstr. 2, 49685 Halen
Tel.: 04473/1322

Reservieren Sie unseren 
Saal oder „Papillon“ 

oder unsere Kegelbahn 
und genießen Sie
unseren Service.
Lassen Sie sich zu 
Hause verwöhnen.

Ob 10, 20, 50 oder 200 Personen. 
Wir versorgen Sie und Ihre  

Gäste mit Speisen, Getränken  
Getränke-Kühlwagen usw.

„Ohne sie fehlt was“
Ehrenamtliche im Seniorenzentrum 
Emstek (bd). Jeder hat eigene 
Vorstellungen über sein Leben 
im Alter. Die Unterbringung in 
einem Seniorenheim kommt für 
viele nur als letzte, als „Notlö-
sung“, in Frage. Oder überhaupt 
nicht. Ein Besuch im Senioren-
zentrum St. Margaretha in Em-
stek kann mit Berührungsängsten 
und unrealistischen Vorstellun-
gen aufräumen. Seit der Grün-
dung vor 14 Jahren leben hier alte 
Menschen in Gemeinschaft und 
wohl behütet von umsichtigem 
Personal.

„Viele der Bewohner in der 
Langzeitpflege kamen ursprüng-
lich nur zur Kurzzeitpflege – und 
wollten dann gar nicht mehr 
nach Hause“, berichtet Annette 
Lübbe, Pflegestellenleiterin, 
über die ersten Schritte der Be-
wohner in das Seniorenzent-
rum. Ein besseres Kompliment 
kann man für die Arbeit und 
die Räumlichkeiten kaum be-

kommen. Insgesamt gibt es 42 
Wohneinheiten im Senioren-
zentrum St. Margaretha. Für Be-
such können zusätzlich Gemein-
schaftsräume oder vereinzelte 
Sitzbereiche genutzt werden.

Tägliche Angebote für ge-
meinsame Stunden bieten 
Abwechslung und ein soziales 
Umfeld – alleine muss niemand 
sein. Besonders beliebt sind die 
Besuche der Kindergartenkin-
der. Wenn sie an Geburtstagen 
für Bewohner ein Ständchen 
singen, ist das für manchen das 
größte Geschenk.

Besonderen Anteil am Wohl-
gefühl von Bewohnern und 
auch Mitarbeitern/Pflegern ha-
ben die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer. „Ohne 
sie würde hier vieles einfach feh-
len“, betont Annette Lübbe die 
wichtige Aufgabe der Ehrenamt-
lichen. Dabei sind sie in der Ge-
staltung ihrer Aufgabe ganz frei. 

Sei es, in der Küche des Zent-
rums Pfannenkuchen oder Neu-
jahrswaffeln zu backen, Spiele-
nachmittage zu organisieren, 
Spaziergänge zu unternehmen 
oder vorzulesen. Das Alter der 
Freiwilligen ist dabei unwichtig. 
Es gibt sogar eine Sechzehnjäh-
rige, die zur Freude der Senioren 
mit ihrem Hund vorbeikommt. 

Mit Spannung wird die Ent-
wicklung der großen Baustelle 
auf dem Gelände des Senioren-

zentrums verfolgt. Hier entste-
hen 42 Pflegeplätze für demente 
Patienten. Dabei ist bereits die 
Architektur an den besonderen 
Bedürnissen von an Demenz Er-
krankten ausgerichtet. Im zwei-
ten Obergeschoss wird das An-
gebot des betreuten Wohnens 
um zwölf Einheiten erweitert. 
Mit der Fertigstellung des Neu-
baus wird im September dieses 
Jahres gerechnet – sofern alles 
nach Plan verläuft.

Die Ehrenamtlichen im Seniorenzentrum: Sie gehen mit den Senio-
ren spazieren, backen gemeinsam Pfannkuchen, organisieren Spiele-
nachmittage oder lesen vor. Foto: Lawicka

Der Vorstand der KLJB Bühren: (von links) Laura Gerdes (Kassenwar-
tin), Jonathan Witte (2. Beisitzer), Imke kl. Holthaus (2. Schriftführe-
rin), Leon Ostmann (1. Vorsitzender), Jannik Lampe (Getränkewart), 
Lennart Johannes (1. Beisitzer), Paula Wegmann (1. Schriftführerin) 
und Josef Hüsing (2. Vorsitzender). Foto: L. Wegmann

Aktionen 2017 vorgestellt
KLJB Bühren wählt neuen Vorstand
Bühren (sü). 17 Jugendliche sind 
im Jahr 2016 neu in der KLJB Büh-
ren aufgenommen worden. Die 
Vorstandswahlen waren bei der 
Generalversammlung der wich-
tigste Programmpunkt. Im Amt 
bestätigt wurden Leon Ostmann 
(1. Vorsitzender), Kassenwartin 
Laura Gerdes und Schriftfüh-
rerin Paula Wegmann. Neu im 
Vorstand sind Josef Hüsing als 2. 
Vorsitzender, Imke kl. Holthau (2. 

Schriftführerin), die beiden Beisit-
zer Lennart Johannes und Jonat-
han Witte sowie Getränkewart 
Jannik Lampe. Als Kassenprüfer 
fungieren Torben Evers und Jonas 
Meyer. 

Für das Jahr 2017 ist am Kar-
samstag wieder die Ostereierak-
tion geplant und im Mai soll es 
eine 72-Stunden-Aktion geben. 
Höhepunkt des Jahres ist das 
Erntedankfest im Oktober. 
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Brinkmannstraße 18 · 49685 Höltinghausen
Telefon (04473) 2830

Ihr Partner in Sachen Auto!
 Mietwagen
 Karrosseriearbeiten
 Kfz-Meisterbetrieb
 Reparatur Werkstatt
 Unfallinstandsetzung
  An- und Verkauf von Neu- und Gebraucht-

fahrzeugen speziell Daimler Benz

- Anzeige - - Anzeige - 

Gefragter Spezialist
Hochwertige Gebrauchte von Auto Haske

Emstek (sl). Seit mehr als 25 Jah-
ren ist das Autohaus Haske an der 
Brinkmannstraße 18 in Hölting-
hausen ein gefragter Spezialist 
für hochwertige Gebrauchtfahr-
zeuge, Kfz-Reparatur und Ver-
mietung.

Zunächst hatte sich der junge 
Kfz-Mechaniker Berthold Haske 
nach Abschluss der Ausbildung 
auf dem elterlichen landwirt-
schaft lichen Betrieb selbststän-
dig gemacht. 1991 reichte der 
dortige Platz nicht mehr aus und 
der gebürtige Halener verlegte 
seinen Betrieb an die heutige 
Adresse. Dort verkauft  Berthold 
Haske Gebrauchtfahrzeuge 
vom Pkw bis hin zu größeren 

und kleineren Nutzfahrzeugen. 
„Schwerpunktmäßig bieten wir 
hochwertige, junge Gebrauchte 
sowie Jahreswagen der Marken 
Mercedes und Volkswagen an. 
Aber wir haben auch andere Au-
tomarken vorrätig“, so der Fir-
meninhaber.  

Mittlerweile beschäftigt der 
stetig expandierende Betrieb 
mit einer komplett ausgestat-
teten Werkstatt mit mehreren 
Hebebühnen fünf erfahrene 
Kfz-Mechaniker und einen Aus-
zubildenden. Reparaturen, die 
Beseitigung von Unfallschäden, 
Inspektionen und Reifenwech-
sel werden hier von dem quali-
fi zierten Team schnell und kom-
petent durchgeführt.

Ein weiteres Standbein ist die 
Vermietung von Pkw und Trans-
portern bis zu 7,5 Tonnen. Vor 
allem die Neun-Sitzer erfreuen 
sich großer Beliebtheit. „Diese 
Fahrzeuge werden gerne für 
Vereine und Gruppen für Rei-
sen und Tagesausfl üge gemietet, 
da sie bei privaten Fahrten von 
Personen mit einem Pkw-Füh-
rerschein ohne zusätzlichen 
Personenbeförderungsschein 
gefahren werden dürfen“, erklärt 
Berthold Haske.

Seit Längerem hat er sein Be-
triebsgelände um eine weitere 
Halle mit Außenfläche an der 
Hauptstraße in Halen erweitert, 
wo weitere Gebrauchtfahrzeuge 
präsentiert und Karosseriearbei-
ten durchgeführt werden . 

Für die Zukunft  sind weitere 
Vergrößerungen geplant, damit 
den Kunden noch mehr Service 
und eine größere Palette an Fahr-
zeugen geboten werden kann. 

Gebrauchtfahrzeuge – vom Pkw bis zu kleinen und größeren Nutz-
fahrzeugen – bietet das Autohaus Haske an. Foto: S. Lünnemann

Schwerpunkt: Junge Gebrauchte 
von Mercedes und VW. 

©
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Begeistert von 
der neuen Wippe

Höltinghausen (am). Nachdem 
im letzten Herbst das Ka rus sell 
abgebaut wurde, wünschten sich 
die Kinder der Grundschule Höl-
tinghausen an dieser Stelle eine 
Wippe. Christian Möller und Fi-
ona Wennmann vom Schülerpar-
lament teilten auf der Schulvor-
standssitzung dem Förderverein 
den Wunsch mit. Frau Schnittker 
vom Förderverein erhielt dafür 
einen Zuschuss von der Volks-
bank Emstek.Der Bauhof der Ge-
meinde Emstek sorgte für einen 
sicheren Stand der Wippe. Jetzt 
nahmen die Kleinen das neue 
Spielgerät begeistert in ihren Be-
sitz. Ihre neue Wippe konnten die Kinder der Grundschule Höltinghausen in Besitz nehmen. Foto: A. Middendorf
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• Brandmeldeanlagen
• Einbruchmeldeanlagen
• Videoüberwachung
• Aufschaltung
• 24-Stunden-Notdienst

Lange Str. 25 · 49685 Emstek
Telefon (04473) 947700 · Fax (04473) 947702
info@siemer-elektro.de · www.siemer-elektro.de

49685 Emstek Tel. (04473) 94 34 632
Halener Straße 2b Mail: info@logopaedie-emstek.de

www.logopaedie-emstek.de
– Termine nach Vereinbarung –

Wir freuen uns auf Sie!

Gabelstapler Reparatur

Neue Aufwärm-Pullover für SVH-Handballerinnen

Die B-Jugend-Handballerinnen des SV Höltinghausen haben neue 
Aufwärm-Pullover bekommen. Gestiftet wurde das neue Sport-Out-
fit vom Autohaus Lampe aus Steinfeld. Mit kleinen Präsenten be-
dankte sich die gesamte SVH-Mannschaft, die aktuell sehr erfolgreich 
in der Regionsoberliga spielt, bei Hans-Jürgen Lampe, Geschäfts-
führer des Autohauses, und seiner Ehefrau Anja für die großzügige 
Spende.  Foto: S. Plate

 Handball-Mädels des SVH als Einlaufkinder beim TVC

Die Handballerinnen der E-Jugend des SV Höltinghausen durften bei 
einem Heimspiel der ersten Herren des TV Cloppenburg die Mann-
schaft als Einlaufkinder auf das Spielfeld begleiten. Vor Spielbeginn 
warteten die SVH-Mädels ungeduldig in den Katakomben der altehr-
würdigen TVC-Halle auf ihren großen Auftritt und konnten anschlie-
ßend in der voll besetzten Halle hautnah den hart erkämpften Sieg 
gegen den TV Neerstedt miterleben. Foto: S. Plate

Neuer Vorstand gewählt
St.-Johannes-Schützen Schneiderkrug

Schneiderkrug (af). Die Mit-
glieder der St.-Johannes-Schüt-
zenbruderschaft wählten in der 
Generalversammlung Thorsten 
Pieper zum neuen stellvertre-
tenden Brudermeister. Er über-
nahm das Amt von Johannes 
Schulte. Den Posten des  Kassen-
warts übergab Franz-Josef Bothe 
an  Manfred Menze. Bestätigt 
im Amt wurden Brudermeister 
Olaf Abeln, Andrea Ferneding 
als Schriftführerin, Platzad-
judant Wolfgang Scholz, des-
sen Stellvertreter Reiner Aust, 
Thronadjudant Herbert Büssing, 
Schießmeister Holger Wist, 
seine Stellvertreter Carl-Heinz 
Dierkhüse und Maria Lohmann, 
Jungschießmeister Tobias Loh-
mann und Tambourmajor Kon-
rad Schlichting. 

Im Laufe der Versammlung 
wurde eine Satzungsänderung 
beschlossen. Demnach wird der 
Vorstand nicht mehr alle drei 
Jahre komplett neu gewählt, 
sondern in versetzten Abschnit-

ten.  Somit wird 2018 das Amt 
des Brudermeisters und des 
Schriftführers für drei Jahre neu 
gewählt. 

Zum Ehrenpräses ernannte 
man den ehemaligen Pfarrer 
Heinrich Taphorn, der 31 Jahre 
als Präses, geistlicher Beglei-
ter und Ansprechpartner der 
Bruderschaft zur Seite stand. 
Für 40 Jahre Vereinszugehörig-
keit wurden geehrt: Gottfried 
Kellermann, Josef Knagge, 
Manfred Menze, Josef Mor-
thorst, Franz-Josef Ostmann, 
Hermann Wessels und Rudolf 
Westerhoff. 

Die Modernisierung der 
Schützenhalle, das Jubiläums-
schützenfest und das Landes-
bezirkskönigsschießen waren 
die Highlights des Jahres 2016. 

Im vergangenen Jahr konnte 
durch viel Unterstützung und 
Hilfe wieder einiges bewegt 
werden. Es wurden die Kü-
che und die Bestuhlung in der 
Schützenhalle erneuert und der 
Fahnenraum saniert. 
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Emsteker Senioren 
machen Urlaub
Emstek. (kb) Köln, Trier und 
Luxemburg stehen auf dem 
Programm der Urlaubsfahrt der 
Emsteker Senioren. Vom 4. bis 
zum 7. September haben die Or-
ganisatoren ein attraktives Pro-
gramm zusammengestellt. 

So werden in Köln der Dom 
und die Minoritenkirche mit dem 
Grab Adolph Kolpings besichtigt. 
Eine große Stadtrundfahrt durch 
Trier, der ältesten Stadt Deutsch-

lands (Foto),  und Umgebung 
sowie die Besichtigung von Vil-
leroy&Boch sind geplant und in 
Luxemburg gibt es eine Rund-
fahrt mit dem „Petrusse Express“. 
Auf der Rückreise am vierten Tag 
ist eine Besichtigung  vom „Haus 

der Geschichte“ in Bonn sowie 
ein Zwischenstopp beim Gut 
Kump in Hamm geplant. 

Im Reisepreis von 350 Euro 
(Einzelzimmerzuschlag 54 
Euro) sind Busfahrt, Unterkunft  
(Halbpension), Eintrittspreise, 

Führungen und die Reiserück-
trittsversicherung enthalten. 
Anmeldungen und weitere In-
formationen gibt es bei Klaus 
Blum (Telefon 932611), Gisela 
und Paul Wessels (726) und 
Hilda Hasenkamp (1743). 

Einkaufen und 
sparen mit dem 
Familiensparbuch
Emstek. (sl) Seit 12 Jahren ist 
das Emsteker Familiensparbuch 
ein attraktiver Begleiter durchs 
ganze Jahr. Auch in diesem Jahr 
gibt es auf 77 prall gefüllten Sei-
ten jede Menge Rabatte und 
einmalige Aktionen aus Han-
del, Gastronomie, Handwerk, 
Dienstleistung und Freizeit. 
Auch das Cloppenburger Sport-
fachgeschäft  Intersport und der 
Molberger Spielpark „Mollibär“ 
sind im Sparbuch 2017 wieder 
mit dabei. 

Mit dem Familiensparbuch 
kann das ganze Jahr über kräft ig 
gespart werden. Beim Einkauf, 
beim Besuch eines Restaurants, 
bei größeren Anschaffungen 
oder bei der Beauft ragung eines 
Handwerksbetriebes lohnt sich 
ein Blick in das Gutscheinheft , 
denn mehr als 200 Gutscheine 
machen den Kauf des „Famili-
ensparbuch 2017“ für den Kun-
den wieder lohnenswert. Der 
Verkaufspreis liegt wie bei 10 
Euro pro Heft .

Als besonderen Bonus bietet 
der HGV attraktive Rabatte für 
seine Aktionen an. So gibt es 
wieder die Rabatt-Aktion zum 
Mega-Shopping-Tag, an dem 
die Sparbuch-Inhaber beson-
ders sparen. Und zur großen 
HGV-Weihnachtsverlosung 
werden fünf 50-Euro-Einkaufs-
gutscheine unter den Spar-
buch-Inhabern verlost. Außer-
dem enthält das neue Sparbuch 
wieder einen Gutschein, mit 
dem die Kunden bei ihrem Ein-
kauf an einem Adventssamstag 
die doppelte Anzahl an Weih-
nachtsmarken erhalten. Für die 
Inhaber des Buches bedeutet 
dies: Auch 2017 wird wieder ein 
Spar-Jahr für die ganze Familie.

Am Sonntag, 12. März, ist
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…es tut sich was in Emstek!
Handarbeitsladen „Die Schnippelei“ ist umgezogen

Emstek (bd). „Lange Straße 36“ 
lautet seit 7. Januar 2017 die 
Adresse des Emsteker Handar-
beitsladens „Die Schnippelei“. 
„Zuletzt war es einfach nur noch 
eng, viel zu eng“, bringt Sandra 
Wilgen den Grund für den Um-
zug der Schnippelei innerhalb 
des Ortes auf den Punkt. Die 
neuen Räume des Handarbeits-
geschäfts sind nun ideal. Über-
sichtlich und gut strukturiert ha-
ben Strick- und Häkelutensilien, 
Stoffe und Nähbedarf sowie ver-
einzeltes Bastelzubehör Platz 
gefunden. Die selbst gefertig-
ten kleinen Schätze für den Ver-
kauf – von liebevoll gestalteter 
Babykleidung über individuelle 
Taschen und Sammelmäppchen 
bis hin zu dekorativen Utensilos 
–  finden im vorderen Bereich 
des Ladens  eine ansprechende 
Präsentationsfläche. 

Das Konzept ist unverändert 
geblieben: Stoffe aus Jersey und 
Baumwolle für die Herstellung 
von Baby- und Kinderkleidung, 
Hausdekoration und Tischwä-
sche – oft im Vintage- oder Ro-
mantikstil – bilden den Schwer-
punkt des Stoffangebots. Doch 
auch für Kleidung im Erwach-
senenbereich wird man bei der 
Stoffauswahl fündig. Kunstle-
derstoffe und Wachstücher run-
den das Angebot ab. „Wir haben 
das Sortiment noch gar nicht 
erweitert und dennoch sind alle 
Regale gefüllt“, wundert sich 
Sandra Wilgen selbst über die 
große Auswahl an Handarbeits-
material. Ihr und den ebenfalls 
„handarbeitswütigen“ Mitar-

beiterinnen ist die Erleichte-
rung über das Platzangebot 
anzusehen. Das Aufatmen 
gilt insbesondere dem großen 
Nähbereich mit Platz für acht 
bis zehn KursteilnehmerInnen. 

Das Angebot für Nähkurse 
sowohl für Erwachsene als 
auch für Kinder erfreut sich 

großer Beliebtheit – Tendenz 
weiterhin steigend. Der größte 
Erfolg ist für Sandra Wilgen 
und ihr Team, wenn sie viele 
Menschen zum Handarbeiten 
motivieren werden. „Die Be-
ratung, sei es in Kursen oder 
auch einfach, wenn jemand 
zu Hause nicht mehr weiter-
kommt, steht für uns an erster 
Stelle“, betont die erfahrene 
Handarbeiterin. Sie nennt es 
auch „Erste Hilfe bei Nähun-
fällen“, denn keiner soll wegen 
Kleinigkeiten die Lust am Sel-
bermachen verlieren. 

Neben den Nähkursen wer-
den auch viele Auftragsarbeiten 
erledigt. Dabei sind den Wün-
schen kaum Grenzen gesetzt: 
ob Abzeichen auf Bikerjacken, 
Tischdecken, Nachthemden, 
Faschingskostüme oder ein 

neuer Bezug für die Stehlampe 
– das Team der Schnippelei ver-
sucht, jeder Herausforderung 
im Handarbeitsbereich ge-
recht zu werden. An besondere 
Aufträge wie die Anfertigung 
eines Mangakostüms oder ei-
nes Schneewittchenkleides für 
eine Gartenfigur, erinnern sich 
die Kreativen der Schnippelei 
besonders gerne.

Für die begehrten Kurse gibt 
es Wartezeiten – doch das War-
ten lohnt sich! Für Erwachsene 
laufen die Kurse dienstag- und 
mittwochabends, die Kinder-
kurse werden Mittwoch und 
Freitag nachmittags ab 15 Uhr 
angeboten. Weitere Angebote, 
wie zum Beispiel Basteln für 
Ostern, den Frühling oder be-
sondere Termine sind für die 
Zukunft geplant. 

Erste Hilfe bei Nähunfällen inklusive
„Die Schnippelei“ hat im Januar neue Räume an der Lange Straße 36 in Emstek bezogen

Im neuen Verkaufsraum ist viel Platz für Strick- und Häkelutensilien, Stoffe und Nähbedarf und selbst 
gefertigte Schätze.  Fotos: B. Deeken

Schnipplei | Inh. Fam. Wilgen | Lange Straße 36 | 49685 Emstek
Tel. 0 44 73-92 66 389 | E-Mail schnippelei@gmx.de

www.schnippelei.de |       schnippelei
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Diefenbach & Suntken 
Steuerberatungssozietät
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Das wird ein spannendes Jahr
Bilderbuchnachmittag, Buchvorstellung und Poetry-Abend in der Emsteker Bücherei

Emstek (um). „Das Paradies habe 
ich mir immer als eine Art Biblio-
thek vorgestellt“, so schreibt der 
Schri�steller Jorge Luis Borges. 
Dass das auch von den Emste-
kern so gesehen wird, zeigt die 
Statistik 2016, die einen enor-
men Anstieg der Besucherzahlen 
und der Ausleihen ausweist. So 
haben sich im vergangenen Jahr 
über 140 Leser neu angemeldet 
und es wurde über 40.000 Me-
dien ausgeliehen. „Das heißt, 
dass wir unser Ausleihe um 30 
Prozent gesteigert haben“, freut 
sich Ulla Moormann, Leiterin 
der Emsteker Bücherei. „Bücher 
und ihre Leser brauchen eben 
eine ansprechende Umgebung, 
um sich wohlzufühlen“, erklären 
sich die ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen den enormen Zu-
spruch im vergangenen Jahr.  

Viele verschiedene Aktionen 
wurden im vergangenen Jahr 
von den ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen angeboten. Das 
Highlight des Jahres seien aller-
dings der Umzug und die Ein-

weihung der neuen Bücherei 
gewesen. 

Auch das Jahr 2017 startete 
gleich mit verschiedenen Akti-
onen. So arbeiten die Vorschul-
kinder an ihrem Büchereiführer-
schein, Klassen der Grundschule 
haben ihre Lesenacht in der Bü-
cherei geplant und es gab den 
ersten Leseabend. Die Buchau-
torin Hella Vollmer aus Ahlhorn 
stellte ihr Erstlingswerk „In der 

Bettpfanne geboren“ vor. Eine 
Biogra§e, in der sie die Leser auf 
eine Reise durch ihr Leben mit-
nimmt. „Nur nicht aufgeben“, 
heißt ihre Devise und so erzählt 
sie sehr lebha� und schreibt mit 
viel Herzblut über die Tücken 
des Alltags. 

Am Samstag, 11. März, um 
19.30 Uhr gibt es einen ganz be-
sonderen Leckerbissen in der Bü-
cherei: Die Poetry-Slamerin und 

Wortakrobatin Annika Blanke 
stellt ihr neues Buch  „Neulich 
war gestern noch heute“ vor. 
Annika Blanke steht seit vielen 
Jahren auf großen und kleinen 
Bühnen von Norderney bis New 
York City. „Wir hatten schon im 
vergangenen Jahr das Vergnü-
gen, sie in unserer Bücherei mit 
ihren Geschichten zu erleben“, 
schwärmt Ulla Moormann von 
diesem Abend. „Dieser Abend 
wird wieder eine Wundertüte 
der guten Laune werden“, lädt 
das BüchereiTeam ein. Der Ju-
gendchor Amazing begleitet den 
Abend musikalisch. 

Am 4. April um 19.30 Uhr 
wird die Emsteker Bücherei zu-
sammen mit Pfarrer Heyer und 
Pastor Petersen einen Martin- 
Luther-Abend gestalten. 500 
Jahre Reformation sind ein guter 
Anlass, um sich über das Leben 
und Wirken und die Reden von 
Martin Luther auszutauschen. 

„Die Emsteker Bücherei wird 
sicher noch einige andere Ver-
anstaltungen organisieren, zu 
denen jeder Mann und jede Frau 
herzlich eingeladen ist“, freut 
sich Ulla Moormann schon auf 
ein spannendes Jahr 2017.

Die erste Lesung in der Bücherei im Jahr 2017 war ein voller Erfolg. 
Die Besucher lauschten gespannt den Erzählungen von Hella Vollmer 
aus ihrer Autobiografie „Mein Leben verlief nie in ruhigen Bahnen“.
 Foto: U. Moormann
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…es tut sich was in Emstek!
Maler und Lackierer Sergej V'jukov

Kompetent und zuverlässig
Maler und Lackierer Sergej V´jukov seit zehn Jahren erfolgreich selbstständig 
Emstek (sl). Seit zehn Jahren bie-
tet der gelernte Maler und Lackie-
rer Sergej V'jukov seinen Kunden  
hochwertige und zuverlässige 
Handwerksarbeiten bei Neubau-
ten und Renovierungen an.

Im Jahr 2007 wagte Sergej 
V'jukov den Schritt in die Selb-
ständigkeit als Raumausstatter 
in der Fachrichtung Gestal-
tung und Instandhaltung und 
erarbeitete sich zunächst als 
Ein-Mann-Betrieb einen guten 
Namen. In den folgenden Jah-
ren erweiterte er sein Leistungs-
spektrum um die klassischen 
Arbeitsbereiche des Malers und 
Lackierers und im Jahr 2015 
wurde aus dem expandierenden 
Betrieb eine GmbH.

Heute beschä�igt  Sergej V'ju-
kov drei Mitarbeiter und seine 
Frau Oxana ist als Bürokraft 
ebenfalls im Familienunter-
nehmen tätig. „Es ist wichtig, 

dass die Jugendlichen eine gute 
Ausbildung absolvieren. Daher 
bilden wir auch zum Maler-  und 
Lackierer aus und suchen aktu-
ell einen neuen Auszubilden-
den“, betont Sergej V'jukov.

Der Betrieb bietet ein um-
fangreiches Leistungsspekt-
rum für private und gewerbli-

che Kunden. „Wir übernehmen 
sämtliche Innen- und Außenar-
beiten von Malerarbeiten wie 
Lackieren von Holztreppen, 
Verlegen von Bodenbelägen 
wie Parkett, Laminat, Design-
boden oder p�egeleichtem Vi-
nylboden bis hin zum Streichen 
der Fenster und Türen sowie der 
Dachüberstände“, erklärt der 
erfahrene Handwerker, der auf 
Wunsch auch das Ausräumen 
der Möbel und des Inventars 
übernimmt.

 Ob Laminat, Parkett oder 
Teppich – es gibt eine große 
Vielfalt an modernen Boden-
belägen. Der Fachbetrieb in-
formiert und berät über die 
Gestaltungsmöglichkeiten, die 
trittschall- und wärmedämmen-
den Eigenscha�en sowie die je-
weilige Strapazierfähigkeit des 

Bodens, damit der Kunde noch 
lange Freude an seinem neuen 
Fußboden hat.

Zu den Malerarbeiten gehö-
ren selbstverständlich auch die 
Wand- und Deckenbekleidung,  
Stuck- und Strukturputz, Spach-
teln, Tapezieren und Streichen 
in den persönlich ausgesuchten 
Wunschfarben. Hier sind die ver-
schiedensten Farbnuancen für 
eine individuelle Farbgestaltung 
der eigenen vier Wände bzw. 
der Betriebs- und Büroräume 
möglich. Mit einer modernen 
Farbmischanlagen kann der 
Fachbetrieb jeden gewünschten 
Farbton herstellen. Die Band-
breite reicht von Dispersionsfar-
ben für den Innenbereich über 
Seiden- und Hochglanzlacke für 
Metall- und Holzober�ächen bis 
hin zu Fassadenfarben für den 
Außenbereich.

Sergej V'jukov berät seine 
Kunden kompetent bei allen 
Fragen rund um die ästhetische 
Gestaltung der Innenräume 
und verfügt über verschie-
denste Musterbücher bzw. 
Musterstücke, die die Suche 
nach der passende Tapete oder 
dem richtigen Bodenbelag er-
leichtern.

Der Betrieb übernimmt Ar-
beiten in den Landkreisen Clop-
penburg und Vechta sowie im 
Oldenburger Land und in der 
Stadt Oldenburg. 

Kompetentes Team: Oxana V'jukov, Sergej V'jukov, Alexander V'ju-
kov und Jurij Dmitrijev (von links).  Foto: Lünnemann

GmbH

Proben gehen in die heiße Phase
Konzert des Gospelchors am 26. März in der Emsteker Kirche

Emstek. (sn) Der Termin des 
Konzertes der St.-Margaret.Sin-
gers in der Emsteker Kirche rückt 
immer näher. Die heiße Phase 
wurde Anfang Februar durch 
den Probensamstag im Emste-
ker Pfarrheim eingeläutet, wo 
41 Sängerinnen und Sänger der 
über 50 Aktiven noch einmal in-
tensiv Stücke einstudiert haben. 

Thorsten Meyer, Petra Fang-
mann, Klaus Dalinghaus und 
Kathrin Südbeck unterstützten 
die einzelnen Stimmen dabei tat-
krä�ig und leisteten an der einen 
oder anderen Stelle noch einmal 
Hilfestellung. 

„Das hat uns echt vorange-
bracht“, äußerte die erste Vor-
sitzende Klaudia Richter begeis-

tert. Beflügelt von dem guten 
Vorankommen steht dem Kon-
zert am 26. März um 17 Uhr nun 
nichts mehr im Wege. Nach dem 
Konzert können alle den Abend 
bei einem leckeren Getränk vor 
der Kirche ausklingen lassen. 
Der Eintritt ist frei – über eine 
kleine Spende würde sich der 
Verein jedoch sehr freuen.
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kfd-Frauen haben gewählt
Vorstand der Frauengemeinschaft Bühren wurde vergrößert
Bühren (bw). Auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2016 blickten die zahl-
reich anwesenden Frauen auf der 
Generalversammlung 2017 der 
Frauengemeinschaft zurück. 

Bei den Wahlen gab es einige 
Veränderungen. Sprecherin 
Hiltrud Gerdes und Kassenwar-
tin Birgit Siemer kandidierten 
nicht wieder. Beide waren Grün-
dungsmitglied der kfd Bühren 
und wurden für ihre Verdienste 
im Vorstand geehrt und mit 
Geschenken verabschiedet. Zur 
neuen Sprecherin wurde Mari-
anne Vogelpohl  einstimmig ge-
wählt. Die neue Kassenwartin 
heißt Anke Nerkamp. Wieder-
gewählt wurde die Schriftfüh-
rerin Bärbel Westendorf. Neu 
in den Vorstand wurden die drei 
Beisitzerinnen Maria Hüsing, 
Annegret Schmedes und Beate 
Siemer gewählt. Die Fahnenträ-
gerinnen Maria Wessels-Jansen 
und Annegret Schmedes werden 
in Zukunft von Hiltrud Gerdes 
unterstützt. Das Amt des Präses 
übernimmt die Pastoralreferen-

tin Angelika Kühing.
Auch für 2017 sind schöne 

Veranstaltungen geplant. So 
hieß es bereits im Februar „Früh-
ling lässt sein blaues Band wie-
der flattern durch die Lüfte“. In 
der Gärtnerei Meyer wurden 
bei Kaffee und Kuchen tolle 
Frühlingsschalen gebastelt und 
bepflanzt. Am 3. März fand der 
Weltgebetstag der Frauen in 
Bühren statt.

„Essen, wie an den Tischen 
der Welt“ heißt es dann am 24. 
März um 19 Uhr im Pfarrheim. 
Bei unterschiedlichen Gerich-
ten berichtet Maria Klatte aus 
Aachen einen Vortrag über ihre 
Arbeit bei Misereor. Anmeldun-
gen über die What's App-Gruppe 
oder telefonisch bei Marianne 
Vogelpohl. 

Alter und neuer Vorstand der kfd Bühren: Bärbel Westendorf, An-
gelika Kühling, Marianne Vogelpohl, Hiltrud Gerdes, Anke Nerkamp, 
Birgit Siemer, Maria Hüsing, Beate Siemer, Annegret Schmedes und 
Pfarrer Ralph Forthaus.  Foto: S. Marquering

GLEITSICHTSTUDIE 2017

optik-hallmann-brille.de

WERDEN SIE TESTSEHER
für das neue Gleitsichtglas – Made in Germany

TESTSEHERPREIS!JETZT ZUM € 249.-
GLEITSICHTBRILLEPREMIUM

1 JETZT HIER
ANMELDEN!

www.optik-hallmann-brille.de
Kostenlos unter 0800/412 6000

Emstek • Bahnhofstraße 4 • Tel. 04473/9322215
1 Im Angebot sind enthalten: Eine Brillenfassung aus der Vienna Design-Kollektion im Wert 
von € 49,-, verglast mit zwei Premium Freiform-Gleitsichtgläsern Kunststoff (CR39) Index 
1,5 inkl. Super-Entspiegelung, Hartschicht und Cleancoat. Lieferbereich soweit technisch 

möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Optik Hallmann GmbH • Große Straße 8 • 24937 Flensburg • Tel. 0800/412 6000

FORSYTHIEN-SONNTAG, am 12. März • Geöffnet 13–18h

Jubiläum gefeiert
Bühren (sü). Eben noch hielt sie 
eine Statio, dann eilt sie auf den 
Orgelboden, um mit „ihrer“ Ge-
sangsgruppe „Dakapella“ den 
Gottesdienst zu bereichern. 
Bezeichnend für Angelika Küh-
ling. Die umtriebige Pastoralre-
ferentin von St. Johannes d.T. 
Bühren - und seit der Fusion 
2010 auch von St. Laurentius 
Langförden - feierte mit der Ge-
meinde in Bühren ihr silbernes 
Dienst- und Ortsjubiläum.   

Am 1. Februar 1992 hatte die 
Oldenburgerin ihren Dienst in 
Bühren angetreten. Elisabeth 
Hartmann, Vorsitzende des 
Pfarreirats, sprach beim Emp-
fang im Pfarrheim von einer 
Powerfrau und Domkapitu-
lar em. Heinrich Taphorn, der 
über 24 Jahre mit ihr zusam-
mengearbeitet hat, blickte 
mit einer Prise Humor auf 
die gemeinsame Zeit zurück. 
„Manche Gemeinde hat uns 
um sie beneidet“, berichtete 
der Geistliche. 

n Kurz notiert
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50% Rabatt auf
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Nur Gültig an Ihren
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Die nächsten  
Emsteker Nachrichten 
erscheinen am 
13.7.2017

Abgabetermin für 
redaktionelle Beiträge:
16.6.2017

FESTE ZÄHNE
AN EINEM TAG

Informationen hierzu gibt es auf
unserer Homepage und telefonisch.

Wir informieren über
• neue Methoden – neue Horizonte

• 3D-Computernavigation
• Keramikimplantate

• feste Zähne an einem Tag
Referent: Dr. Nicolai Böhme

Wir bitten um telefonische Anmeldung.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Tel.: 0 44 73 / 94 31 45

Kostenloser Informationsabend
zum Thema

Sie sind herzlich eingeladen
Mi. 10.05.2017 | 19.00 Uhr

An der Brake 2
49685 Emstek

info@denteum.de | www.denteum.de
Tel 04473 94 31 46

Talent kennt keine Privilegien
Pony- und Pferdefreunde Repke e.V. starten mit neuem Konzept durch
Repke (bd). Elf Ponys malmen 
genüsslich am Heu und schauen 
aus kecken Augen nach dem Be-
such. Der bringt sie nicht aus der 
Ruhe. Wenn es allerdings auf die 
Koppel geht, können sie es kaum 
abwarten.

Seit der Vereinsgründung 
im Jahr 2014 gibt es für Andrea 
Oldehus, Iris Scholz und die 
�eißigen Helferinnen und Hel-
fer niemals Langeweile. Die 
Gründungsidee, allen Kindern 
unabhängig von der Finanzkra� 
der Familien, den Umgang mit 
dem Pferd und den Reitsport zu 
ermöglichen, setzte großes eh-
renamtliches Engagement der 
Mitglieder voraus. Nach zwei 
Jahren mussten die Gründerin-
nen jedoch feststellen, dass diese 
Rechnung nicht aufgeht. Die 
Arbeit lastete auf zu wenigen 
Schultern. 

Die Antwort auf die Frage 
„Schrumpfen oder wachsen?“, 
die sich Mitte 2016 dem Verein 
stellte, beantworteten sie sich 
mit der Teilnahme am Grün-
derwettbewerb der „Deutschen 
Reiterlichen Vereinigung“ im 
vergangenen Herbst fast selbst. 
Denn das mit viel Aufwand und 
auch kaufmännischem Fachwis-
sen aufgestellte Konzept über 
die Zukun� des Vereins über-
zeugte die Jury. Der junge Ver-
ein „Pony- und Pferdefreunde 
Repke e.V.“ gewann den Wett-
bewerb. Damit stand alles auf 
„Neuanfang“. 

Mit ihrem Konzept möch-
ten sich die Pony- und Pferde-
freunde in Repke von anderen 
Vereinen abgrenzen, indem bei 
den Mitgliedern gesellscha�li-
che und §nanzielle Unterschiede 
keine Rolle spielen. Schließlich 
kennt „Talent“ diese Privilegien 
nicht. Die Qualität der reiterli-
chen Ausbildung steht anderen 
Vereinen in nichts nach, wie die 
erfolgreiche Teilnahme in der 
Ponyliga und im klassischen 
Reiten auf Turnieren mit Rei-
terwettbewerben bereits zeigte. 
Der Einsatz quali§zierter Reit-
lehrer als Honorarkrä�e sowie 
die langjährige reiterliche Erfah-
rung der Vereinsgründerinnen 
stehen für eine anspruchsvolle 
Ausbildung der Kinder. Beson-
deres Augenmerk wird auf den 
verantwortungsvollen Umgang 
mit den Tieren gelegt. Das Kon-

zept ist angelehnt an die päda-
gogische Reitlehre „Hippolini“. 
Sie besteht aus mehreren aufei-
nander au¶auenden Stufen und 
spricht schon Kinder im Alter 
von drei Jahren an. Angefangen 
wird mit Ponygewöhnung und 
Ponyspielen, also ersten Erfah-
rungen in Ponyp�ege und Fach-
wissen sowie kurzen Übungen 
auf dem Ponyrücken. Mit zuneh-
mendem Alter und Fähigkeiten 
nehmen die Wissens- und Leis-
tungsanforderungen zu. 

Auch klassischer Reitunter-
richt mit Longen-, Dressur- und 
Springunterricht gehören zum 
Angebot des Vereins. An der Zu-
sammenarbeit mit dem Sonnen-
hof Deindrup wird auch nach 
der Neuausrichtung des Vereins 
festgehalten.  In integrativem 
Unterricht erfahren die Men-
schen mit Behinderung wohltu-
enden Kontakt zu den Tieren.

Dank freiwilliger handwerk-

licher Unterstützung hat sich 
bereits vieles getan auf dem Hof 
in Repke. Die großzügige Aus-
stattung mit Ponys verdankt der 
Verein seinen Förderern, denn 
fünf der elf Ponys sind in Privat-
besitz und werden dem Verein 
zur Verfügung gestellt. In den 
Wintermonaten können die 
Kinder in der Halle des Pferde-
zuchtbetriebs Rudolf Meyer in 
Westeremstek reiten.

Etwas ungeduldig wird der 
Frühlingsanfang erwartet. „So-
bald der Frost aus dem Boden 
ist, soll der Bau der eigenen Reit-
halle beginnen sowie ein Rund-
kuppelzelt aufgestellt werden. 
Dann können wir alle Angebote 
hier auf dem Hof anbieten“, freut 
sich Vereinsvorsitzende Andrea 
Oldehus.

Das Preisgeld aus dem Wett-
bewerb wird für die Anscha�ung 
eines Großpferdes eingesetzt,  
denn die Kinder passen irgend-
wann nicht mehr auf die Ponys 
und auch bei Nachfrage von Er-
wachsenen kann etwas angebo-
ten werden. Zusätzlich kann sich 
der Verein zwölf Monate auf die 
beratende Unterstützung der 
Reiterlichen Vereinigung bei der 
Umsetzung des neuen Konzep-
tes verlassen. 

Am 19. März richtet der Verein 
auf dem Hof des  Pferdezuchtbe-
triebs Rudolf Meyer ein Turnier 
der Ponyliga  aus und am 1. Mai 
heißt es: Tag der offenen Tür 
der „Pony- und Pferdefreunde 
Repke e.V.“ auf dem Gestüt Ol-
dehus in Repke.

Seit der Vereinsgründung gibt es für die fleißgen Helferinnen und 
Helfer niemals Langeweile. ©Pony- und Pferdfreunde Repke

Tel. 0 44 73 - 92 67 235 · Fax 93 67 236
Mobil 0171 - 47 13 760

Ecopark-Allee 5 | 49685 Drantum 
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Wir freuen uns auf Ihren  Besuch:

LVM-Versicherungsagentur

Ludger Wedemeyer
Antoniusstraße 10
49685 Emstek
Telefon 04473 947755
info@wedemeyer.lvm.de

Willkommen auf dem Forsythiensonntag 
am 12.03.17!

Wir sind dabei und halten viele Überraschungen für Sie bereit. 
Mit dabei ist unser Maskottchen Pferdinand und jede Menge 
Attraktionen für Groß und Klein.

Silbernes Jubiläum 
Marion Hochartz seit 25 Jahren in der Agentur
Emstek (db). Auf eine 25-jäh-
rige Tätigkeit bei der Emsteker 
L V M - V e r s i c h e r u n g s a g e n t u r 
Ludger Wedemeyer kann Frau 
Marion Hochartz zurückblicken. 
Die Emstekerin startete ihre 
Lau¶ahn als Versicherungskauf-
frau bei der Versicherungsagentur 
im Februar 1992. 

Im Rahmen einer abendli-
chen Betriebsfeier bedankte sich 
Agenturinhaber Ludger Wede-
meyer für die jahrelange, stets 
gute Zusammenarbeit, für die 
Agenturtreue und die geleistete 
Arbeit. Während dieser Zeit kam 

es zu vielen Veränderungen. 
So konnten Herr Wedemeyer 
und Frau Hochartz berichten, 
wie die Umstellung von Pa-
pier-Akte und Schreibmaschine 
auf PC und Digitalisierung war, 
die räumliche Erweiterung der 
Agentur um einen großzügi-
gen Büroneubau in 2004 und 

auch über die 
E i n s t e l l u n g 
weiterer Kol-
legen und Kol-
leginnen. Spe-
ziell für diesen 
Anlass suchte 
man frühere 
W e r b e a n z e i -
gen und Bilder 
aus alten Zeiten 
der Agentur, so-
wie des Teams 
h e r a u s .  E i n 
S c h m u n z e l n 

und die ein oder 
andere Lachträne kam an diesen 
Abend o� zum Vorschein. „Wir 
wünschen Frau Hochartz alles 
Gute und freuen uns in fünf Jah-
ren ho�entlich das 30jährige Fir-
menjubiläum mit ihr zu feiern“, 
so Ludger Wedemeyer.

Mit einem Blumenstrauß dankte Ludger Wede-
meyer Marion Hochartz für die 25-jährige gute 
Zusammenarbeit.  Foto: D. Bromisch

- Anzeige -

To'n Düvel, Herr Minister!
Theaterverein Höltinghausen probt fleißig, um sich auf die Vorstellungen gut vorzubereiten
Höltinghausen (rw). Für den 
Höltinghauser Theaterverein 
geht die Zeit der intensiven Pro-
ben zu Ende. Jetzt wird es ernst 
– die Au·ührungen der plattdeut-
schen Komödie „To'n Düvel, Herr 
Minister“ von Hans Schimmel 
– eine leicht satirische Komödie 
mit einer Prise schwarzem Hu-
mor – werden in den kommenden 
Wochen auf die Bühne gebracht. 

In dem Stück geht es um Bolli 
(gespielt von Daniel Schnieders) 
ein Teufel der Kategorie H3, der 
mit den verdammten Seelen 
seiner Abteilung einfach zu viel 
Schwäche und Mitleid zeigte, 
und so vom Oberteufel (Stefan 
Thyen) degradiert und auf die 
Erde geschickt wird. Er wird ins 
Ministerium abgesandt, um dort 
für Nachschub für die Hölle zu 
sorgen. Da sich einige Staatsdie-
ner gerade in der Schwebephase 
zwischen Himmel und Hölle be-

§nden, soll er ihnen sozusagen 
Entscheidungshilfen geben. 

Der Minister (Eduard Her-
zog) ist ein Vollblutpolitiker wie 
er im Buche steht. Er hat leider 
ein sehr schwaches Gedächtnis, 

wenn es um Namen geht. Die 
Wächterin des Minister-Vor-
zimmers – ohne ihre Zustim-
mung wird keiner zum Chef 
vorgelassen – wird gespielt von 
Bernadette Thole. In der heißen 

Phase des Wahlkampfs taucht 
plötzlich Kamilla (Bettina La-
ger) auf, Schwester des Politikers 
und leider Empfängerin von So-
zialhilfe. So ist auch das äußere 
Erscheinungsbild von Kamilla. 
In weiteren Rollen sind Stefa-
nie Arndt, Olaf Schulte, Jessica 
Wübbelmann, Christoph Kock, 
Stefanie Künnen zu sehen. Elke 
Behrens führt Regie und Maria 
Espelage ist als Souffleuse im 
Einsatz. Gespielt wird im Saal 
von Werner Lüken.

Premiere ist am Samstag, 11. 
März, 19.30 Uhr  mit anschlie-
ßender Ein-Euro-Party. Weite 
Abendtermine sind am Sams-
tag, 18. März, Freitag, 24. März, 
sowie Samstag 25. März. 

Am Freitag 17. März, gibt es  
eine Nachmittagsvorstellung 
mit Ka�ee und Kuchen für Je-
dermann. Anmeldung bei Hanna 
Macke, Telefon 04473/1647.

Proben laufen gut: Die Laienschauspieler aus Höltinghausen freuen 
sich auf viele Besucher aus Emstek und Umgebung.  Foto: R. Wilken
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Kfz-Werkstatt
Josef Kläne
Auto-Service

Emsteker Str. 35 · 49685 Emstek/Drantum · Tel. 0 44 73 - 10 91 · Fax 0 44 73 - 24 20 · www.klaene-autoservice.de 

erkstatt

l Meisterbetrieb
l Reparatur aller Marken
l Inspektion nach 

Herstellervorgabe
l Achsvermessung
l Reifenservice
l HU / AU

In Zusammenarbeit mit einer 
autorisierten Prüforganisation

Zum Pastorenbusch 25 · 49685 Emstek
Tel. 04473 / 932746 · www.kosmetikstudio-emstek.de

Kosmetikstudio

Kosmetikerin, Visagistin

Gegen Vorlage 
dieses Gutscheines 

erhalten Sie 
10,-Euro 
Nachlass 

auf die nächste 
Gesichtsbehandlung.

(Ausgenommen 
Teenager-Behandlung)

Gelee Royal 
Behandlung
Das Beste aus der Natur
zum Einführungspreis

   statt 59,- €  

 nur 45,- €

Ihr Fachmann für Innenausbau

Tomasz Zamirski · Wiesenstraße 16 · 49685 Emstek
Tel. 0162/6732618 · www.maltom.de · thomas@maltom.de

Er hat mehr als nur einen Vogel
Auf den Violetten Halsbandsittich ist Sittichzüchter Josef Laudenbach besonders stolz
Emstek (bd) Die bunten Schön-
heiten in den Volieren von Jo-
sef Laudenbach können richtig 
Krach machen. Rotsteißsittiche, 
bunte Prachtrosellas, große Al-
exander Sittiche, Chinasittiche 
und kleine Alexander Sittiche 
prahlen im privaten Garten am 
Repker Damm mit ihrer Schön-
heit um die Wette – und mit Laut-
stärke. 

Im Gespräch mit Sittichzüch-
ter Josef Laudenbach fallen 
Fachbegriffe über Farbschläge 
der Halsbandsittiche, wie der 
kleine Alexander wegen sei-
nes bunten Halsschmuckes 
auch genannt wird, und die 
praktischen Auswirkungen der 
Mendel'schen Regel in der Ver-
erbungslehre. Es wird schnell 
deutlich:  Dieses Hobby erfor-
dert viel Fachwissen. Das hat 
sich Josef Laudenbach von 
Kindesbeinen an angeeignet. 
Damals §ng er „ganz harmlos“ 
mit Tauben  und Zwerghühnern 
und einigen Fasanen an. Als sich 
eine Voliere mit Wellensittichen 
und Nymphensittichen hinzu-
gesellte, bekam die Marschrich-
tung des Hobbys eine neue Aus-
richtung. Er nutzte eine günstige 
Gelegenheit bei einem Züchter 
und tauschte einige Wellensitti-

che gegen einen großen Sittich 
ein. Langsam erlernte er, durch 
„learning by doing“, das Züch-
teralphabet. Heute, nach drei-
ßig Jahren Erfahrung, schaut er 
stolz auf seine etwa 100 schmu-
cken Tiere in 40 Volieren. Da die 
Tiere je nach Rasse erst zwischen 
zwei und vier Jahren zuchtreif 
werden, brauchte es eine gute 
Portion Geduld, bis die ersten 
Ergebnisse der Bemühungen 
sichtbar wurden. 

Sein besonderer Stolz sind 
zurzeit die Violetten Halsband-
sittiche. Davon gibt es kaum 
welche, sie kommen gerade in 
Mode. Leider macht ihm die 
Ge�ügelpest dieses Jahr einen 

dicken Strich durch die Rech-
nung, denn die großen Schauen 
sind deswegen ausgefallen. 
Obwohl sich diese Zuchtvö-
gel nicht mit den gefährlichen 
Viren infizieren, wird sicher-
heitshalber ausgesetzt. Nun 
kann er seinen Zuchterfolg, die 
Violetten, nicht präsentieren. 
Stattdessen füllen sich die Vo-
lieren, denn der mit Spannung 
erwartete Nachwuchs macht 
sich breit. Große Überfüllung 
droht deshalb noch nicht, denn 
die Gelege sind klein. „Sie legen 
nur einmal im Jahr und dann 
nur zwei Eier“, so der Züchter. 
Das macht das Warten auf den 
Nachwuchs besonders span-

nend: Geht die Rechnung mit 
den Wahrscheinlichkeiten der 
Farbvererbung auf?

Meistens gehen die Tiere von 
Züchter zu Züchter, eher selten 
an Privatleute. Schließlich muss 
man auch an die Lebenszeit der 
gefiederten Schönheiten den-
ken: Sie können bis zu vierzig 
Jahre alt werden! Und an die 
Unterbringung. „Ich möchte 
meine Vögel nicht in Kä§gen 
von 50 x 50 cm untergebracht 
sehen, das haben sie nicht ver-
dient“, betont Josef Laudenbach 
die Notwendigkeit einer artge-
rechten Unterbringung für den 
Fall, dass sie doch einmal in pri-
vate Liebhaberhände gehen.

Farbenfroh sind die Sittiche in den Volieren von Josef Laudenbach. Foto: B. Deeken
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„Gärtner mit Herz“ in Ihrer Nähe
Verkauf im Außenbereich:

Langestraße 42
49685 Emstek 

 
 n  

 Inh.Tony Haske
Tel. 04473-97270
Lange Straße 42
49685 Emstek

Lichterabend mit Führung durch Lichtplaner Tony Haske 
am 10. März 2017, ab 19.30 Uhr

F gFFrrüühhhlliinn sseerrwwaaccgg hheennnnFrühlingserwache
n

Tag der offenen Tür am 12.03.16 von 13-18 Uhr 
mit kostenloser Beratung durch Tony Haske

Tony Haske
Tel. 04473-97270
Lange Straße 42

    Traumgärten

hhhhhheeeeeennnnnnnnnnnnbei Tag u
nd 

bei
 Nacht

Gartenjuwele
Wasserspiele und Skulpturen

ggggggggg
Gartenlicht

Gerd BeckmannGerd Beckmann
Am Park 7 · 49685 Emstek
Tel. 0 44 73 / 93 27 70 o. 01 72 / 4 58 49 26
E-Mail: info@landschaftsbau-beckmann.de
www.landschaftsbau-beckmann.de

Garten- und LandschaftsbauGarten- und Landschaftsbau

Bepfl anzungen 
Rasen 
Gartenpfl ege
Pfl asterungen
Terrassen
Zäune 
Zierteiche 
Gehölzschnitt
Baumfällarbeiten

Wir machen
Ihren Garten

zu einem Ort 

der Entspannung!

W A L T R A U D  J A B C Z Y N S K I
Ihre �erapeutin bei Sprach-, Sprech- und 

Stimmau�älligkeiten für Kinder und Erwachsene

Antoniusstraße 17 · 49685 Emstek
Telefon 0 44 73 / 94 33 180 · Fax 0 44 73 / 94 35 928

Wahlen und Spenden
Neues vom Männergesangverein Bühren
Bühren (sm). Das in der letzten 
Ausgabe der Emsteker Nachrich-
ten angekündigte Adventskon-
zert in der Kirche St. Johannes der 
Täufer, Bühren, war ein voller Er-
folg. Neben dem Männergesang-
verein (MGV) Bühren traten der 
Frauenchor Bühren, die Gesangs-
gruppe Dakapella, der Projektchor 
Bühren, der Kinderchor Bühren 
sowie die Grundschule Bühren 
auf. In einer bis auf den letzten 
Platz besetzten Kirche brachten 
sie die Zuhörer mit tollen Vor-
trägen in eine adventliche Stim-
mung. Den Abschluss bildete ein 
gemütliches Zusammensein im 
Pfarrheim.

Im Januar 2017 gab es auf der 
Generalversammlung einen 
Wechsel an der Führungsspitze. 
Norbert Hüsing trat nach 16 Jah-
ren Amtszeit nicht zur erneuten 
Wahl des ersten Vorsitzenden 
an. Nachfolger wurde der bis-
herige stellvertretende Vorsit-
zende Stefan Meyer. Sein Nach-
folger wiederum ist Norbert 

Hüsing, der somit dem Vorstand 
erhalten bleibt. Schri�führer Ge-
org Ferneding, Kassenwart Gerd 
Habe und Notenwart Albert Jo-
hannes wurden wiedergewählt. 
Neu im erweiterten Vorstand 
ist zudem Jan-Bernd Klöker, der 
zum stellvertretenden Kassen-
wart gewählt wurde.

Über Spenden durften sich 
das Kriseninterventionsteam 
des DRK Cloppenburg, der 
Hospizdienst für den Landkreis 
Cloppenburg e. V. und die Bür-
gerstiftung in der Gemeinde 
Emstek freuen. Sie nutzten die 
Gelegenheit, sich dem Chor vor-
zustellen und für die Spenden zu 
danken. Der Erlös stammte aus 
der Sammelaktion während des 
letzten Karnevalsumzugs.

Auch der Erlös aus den Spen-
den anlässlich des Adventskon-
zerts wurde weitergereicht. 
Empfänger waren der Kin-
derchor Bühren sowie der Pro-
jektchor Bühren.

Zu hören gibt es den MGV 

Bühren demnächst während der 
Osternacht in der Kirche St. Jo-
hannes der Täufer, Bühren und 

auf dem Chorfest des Sänger-
bundes Heimattreu am 21. Mai 
in Essen.

Die gewählten Vorstandsmitglieder mit Präses und Dirigent (von 
links): Jan-Bernd Klöker (stellv. Kassenwart), Präses Ralph Forthaus, 
Georg Ferneding (Schriftführer), Norbert Hüsing (stellv. Vorsitzen-
der), Stefan Meyer (1. Vorsitzender), Gerd Habe (Kassenwart) und 
Martin Zurborg (Dirigent). Foto: A. Witteriede

Freuen sich über die Spenden: 
Hubertus Aumann (Bürgerstif-
tung), Jutta Schultejans (Hos-
pizdienst) und Heinz Dierker 
(Kriseninterventionsteam des 
DRK Cloppenburg).

Die Vertreter des Kinderchores 
sowie des Projektchores Bühren 
nahmen die Spenden aus dem 
Erlös des Adventskonzerts des 
MGV Bühren mit Freude an.
 Fotos (2): G.  Ferneding
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Herr Hüsing, vor über zwei 
Jahren haben wir uns über Ihre 
berufl iche Zukunft bei Werder 
Bremen unterhalten. Das Abitur 
war gerade in der Tasche und 
mit dem Profi vertrag für die 
1. Bundesliga im Sommer 2014 
sollte es richtig losgehen. Sie 
gelten als großes Fußballtalent, 
dennoch entwickelte es sich 
nicht ganz so, wie sie es sich 
vorgestellt oder erhofft haben. 
Nun stehen Sie seit  einigen 
Monaten beim ungarischen 
Meister und Pokalsieger 
Ferencváros Budapest unter 
Vertrag. Wie kam diese Verbin-
dung zustande?

Budapest ist eine tolle Stadt 
und hier wird guter Fußball 
gespielt. Zudem verdiene ich 
meinen Lebensunterhalt mit 
meiner großen Leidenschaft, 
dem Fußball. Ich lebe nicht nur 
meinen Traum, sondern auch 
den von vielen anderen, die ich 
kenne. Außerdem durfte ich 
bereits viele Jahre Profi fußball 
bei einem Bundesligaverein 
spielen, drei Jahre davon sogar 
in der Bundesligamannschaft . 
Dazu habe ich meinen großen 
Kindheitstraum verwirklicht 
und Bundesligaspiele absol-
viert. Das hätte ich mir in der 
Jugend nie erträumen lassen, 
da ich eben nie ein Riesentalent 
war. Klar würde ich am liebsten 
mit Werder Deutscher Meis-
ter werden, aber das muss nun 
noch eine Weile warten oder 
man sieht es realistisch und 
dann ist die aktuelle Situation 

bei Ferencváros Budapest nicht 
das Schlechteste. Der Verein 
und vor allen Dingen mein 
Trainer Thomas Doll wollten 
mich unbedingt verpflichten. 
Ich bin nach Budapest gefl ogen 
und habe mir alles angeschaut 
und musste nicht lange überle-
gen. Die Stadt und das Konzept 
klangen vielversprechend und 
bisher bin ich nicht enttäuscht 
worden.
Wie ist das Niveau der ungari-
schen Liga? Ist sie vergleichbar 
mit der Bundesliga in Deutsch-
land?

Wir könnten an guten Tagen 
vielleicht in der ersten Bundes-

liga mithalten, aber insgesamt 
ist es wohl eher Zweite-Liga- 
Niveau. 
Wie ist der Ruf des ungarischen 
Fußballs?

Die Nationalmannschaft 
ist gut aufgestellt, hat bei der 
letzte EM auch gezeigt, dass es 
in Ungarn gute Fußballer gibt. 
In Bremen scheint der Ruf des 
ungarischen Fußballs gut zu 
sein, denn mit Kleinheisler und 
Sternberg sind jetzt im Winter 
zwei weitere Ex Werderaner zu 
uns gewechselt.
Ist das die Chance, nun in der 
Fußballerkarriere richtig durch-
zustarten?

Ich bin noch jung. Da kann 
eine Menge passieren. Nach 
oben wie nach unten. Ich ar-
beite hier hart daran, dass es 
weiterhin aufwärts geht. Zur-
zeit macht es mir sehr viel Spaß 
und ich bin optimistisch. Am 
wichtigsten ist bei allem, dass 
ich gesund bleibe.
Haben Sie sich gut eingelebt 
und akklimatisiert? Wie funkti-
oniert die Verständigung? 

Budapest ist eine sehr vielfäl-
tige und interessante Stadt. Ich 
habe noch lange nicht alles ent-
deckt. Ich mache viele Ausfl üge 
mit dem Fahrrad und wenn Be-
such kommt, dann bin ich mit 
den Freuden viel in der schönen 
Altstadt unterwegs. Ungarisch 
ist sehr schwer. Ich verstehe 
mittlerweile ein paar Wörter 
und kann auch etwas sprechen, 
aber die Verständigung läuft  auf 
Englisch. 

Gehören Sie zu den Stamm-
spielern bzw. können Sie sich 
über regelmäßige Einsätze 
freuen?

Leider hat mich seit Novem-
ber eine Verletzung geplagt. 
Vorher hatte ich regelmäßige 
Einsätze, leider immer wieder 
unterbrochen durch kleinere 
Verletzungen. Zurzeit bin ich 
topfi t und nun will ich mir einen 
Stammplatz erkämpfen. 
Verfolgen Sie die Entwicklung 
der Bundesliga und halten Sie 
Kontakte zu alten Freunden bei 
Werder?

Selbstverständlich. Meine 
fußballerische Heimat bleibt 
Bremen und mein Herzensver-
ein ist Werder. Ich habe sehr 
viele Freunde dort und habe mir 
zuletzt das Spiel gegen Köln im 
Weserstadion angeschaut.
Sie erzählten damals vom Plan 
B, den Sie als Leistungssportler 
immer haben möchten. Dazu 
gehörte das BWL-Studium. Wie 
läuft es damit? Gibt es in dieser 
Richtung auch schon Pläne?

Mein Hauptberuf bleibt hof-
fentlich noch lange Fußballer. 
Nebenbei studiere ich. Ich ver-
folge also Plan A und habe Plan 
B im Blick. Beides zu vereinba-
ren ist eine Herausforderung, 
macht aber auch viel Spaß. Ich 
will nicht nur Fußball spielen. 
Hier in Budapest interessieren 
mich Land und Leute und das 
Fernstudium fordert und trai-
niert immer wieder den Kopf.
Vielen Dank und alles Gute für 
die Zukunft!

Fußballer Oliver Hüsing im Interview mit den „Emsteker Nachrichten“

Name: Oliver Hüsing
Beruf:  Profi -Fußballer beim ungarischen Meister 

und Pokalsieger Ferencváros Budapest

Emsteker im Interview

Oliver Hüsing (rechts), Pro-
fi -Fußballer beim ungarischen 
Meister und Pokalsieger Ferenc-
város Budapest, beim Einmarsch 
ins Stadion.
  Bildquelle: www.fradi.hu
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Otto-Hahn-Straße 10 · 49685 Westeremstek
( 0 44 73 / 94 77 70

www.eberlei.com

Inspektion
Nach Herstellervorgabe. Wir überprüfen exakt nach Wartungsplan. 

Die Herstellergarantie bleibt in vollem Umfang erhalten.
Angebot: Kleine Inspektion 36,- € / Große Inspektion 69,- €

GmbH

...wir machen das.
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Gründonnerstag

von 9 - 12 Uhr und

14 - 16 Uhr geöffnet!

RECHTSANWÄLTE, NOTARE, FACHANWÄLTE

BERNHARD DORISSEN
Erbrecht, Gesellschaftsrecht, Insolvenzrecht

CLEMENS WEDEMEYER
Verkehrsrecht, Versicherungsrecht, Arbeitsrecht

MONIKA DEEKEN
Werkvertragrecht, Baurecht, Mietrecht

DIRK THÖLKE
Arbeitsrecht, Familienrecht

KIRSTEN WIESE
Kaufrecht, Mietrecht

MICHAEL RIPPE
Arbeitsrecht, allgemeines Zivilrecht, Agrarrecht

1200 Nachwuchskicker werden erwartet
Im Juni OM-Cup beim SV Höltinghausen / Planungen laufen auf Hochtouren 

Höltinghausen (sp). Auf höchs-
ter Ebene beim Deutschen Fuß-
ball Bund wird der Sportverein 
Höltinghausen spätestens ab 
Sommer ein Begriff sein, denn 
DFB-Präsident Reinhard Grindel 
wird zur Erö�nung des diesjähri-
gen OM-Cups auf die schmucke 
Sportanlage des SVH kommen. 
Zu diesem Mega-Event am 10. 
und 11. Juni werden 112 E-Ju-
gend-Mannschaften, also etwa 
1200 Nachwuchskicker, sowie 
300 Betreuer, aus den Landkrei-
sen Cloppenburg und Vechta er-
wartet.

Das etwa 25-köp§ge Organi-
sationsteam um „Chef-Orga-
nisator“ Albert Böckmann ist 
vor knapp zwei Jahren in die 
umfangreichen Planungen ein-
gestiegen. Erfreulicherweise 
bekam das Team von Beginn an 
tatkrä�ige Unterstützung von 
allen Seiten - in besonderem 
Maße auch von Bürgermeister 
Michael Fischer. An dem Tur-
nierwochenende selbst werden 
dann über 200 Helfer von un-
terschiedlichen Vereinen bzw. 
Institutionen aus den Orten 

Höltinghausen, Halen und Ho-
heging mit dabei sein, um unter 
anderem für die Verp�egung der 
Gäste und für einen reibungslo-
sen Ablauf zu sorgen. 

Einen großen Dank spricht 
Albert Böckmann in diesem Zu-
sammenhang den Höltinghau-
ser Landwirten Clemens Budde, 
Clemens Hackstedt und Ludger 

Richter aus. Sie haben Flächen 
rund um das Sportgelände des 
SV Höltinghausen zur Verfü-
gung gestellt, die während des 
Turniers als zusätzliche Fuß-
ballfelder, Zeltplätze und Park-
plätze genutzt werden können. 
Die Emsteker Feuerwehr hat 
einen Wegeplan ermittelt und 
kümmert sich darüber hinaus 

an den Turniertagen um die 
Verkehrsregelung rund um das 
Sportgelände.

Auf insgesamt elf Spielfel-
dern werden auf diesem großen 
Nachwuchsturnier die Sieger 
und Platzierten in unterschied-
lichen Leistungsstufen ausge-
spielt. Auf dem Hauptplatz wird 
die erste Leistungsstufe ihre 
Spiele austragen und dort den 
„OM-Cup-Sieger 2017“ ermit-
teln. Dank der tatkrä�igen Un-
terstützung diverser Sponsoren 
wird es wieder so sein, dass alle 
Spieler und Betreuer kostenlos 
verp�egt werden. 

Zusätzlich wird ein tolles 
Rahmenprogramm für die Kids 
geben: Neben dem bewährten 
„Menschenkicker“ wird es bei-
spielsweise auch einen Parcours 
mit dem Namen „Deutschland 
sucht den Superdribbler“ geben. 
Die Organisatoren basteln der-
zeit zusätzlich noch mit Hoch-
druck daran, den Nachwuchski-
cker aus dem Oldenburger 
Münsterland einen Fußballpro§ 
von Werder Bremen präsentie-
ren zu können. 

Planungen laufen: Das Organisationsteam des SV Höltinghausen tut 
alles für eine erfolgreiche Veranstaltung. Foto: S. Plate
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Sonntag von 13 - 18 Uhr verkaufsoffen  

    

    

Äpfel Elstar, Red Prince, Jonagold ............................... kg 0,99
   

Salat- u. Gemüsejungpflanzen, Pflanzkartoffeln - jetzt da!

 

(RGZV Clopenburg) 9. - 12.3.17

Stiefmütterchen Kiste 20 Stck. 5,99.................großblumig

Türkränze ........................... nur12,00(Buchsbaum) dekoriert

Frühlingskörbchen 5,00.................................bunt bepflanzt

100

z.B. Doka, Pritschen usw.  
von VW, DB, MAN usw. bis 7,5 t.

Busse und
Transporter

www.Auto-Riemann.de
Emstek · Tel. 0 44 73 / 92 93 20

Blumen, Küken und vieles mehr
Frühlings- und Kükenmarkt auf dem Gemüse- und Pflanzenhof Lüske 

Höltinghausen (sl). Krokusse, 
Narzissen und Veilchen sind die 
Frühlingsboten der Natur, die 
nach einem langen und tristen 
Winter wieder Leben und Farbe 
in jeden Garten sowie auf Terrasse 
und Balkon bringen. Aber auch das 
Piepen kleiner Vogelküken kün-
den von der beginnenden warmen 
Jahreszeit. Aus diesem Grund lädt 
der Gemüse- und Pflanzenhof 
Lüske Höltinghausen von Don-
nerstag bis zum verkaufso�enen 
Sonntag (9. bis 12. März) zum all-
jährlichen Frühlings-Kükenmarkt 
ein. Dort präsentiert der Rassege-
�ügelverein aus Cloppenburg auf 
Einladung des Inhabers Wolfgang 
Lüske wieder zahlreiche, außerge-
wöhnliche Hühnerrassen, Enten, 
Gänse und Wachteln sowie deren 
frisch geschlüp�e Küken. Züchter 
und Vereinsvertreter erläutern die 
Besonderheiten der verschiede-
nen Rasse-Ge�ügel. Die Küken 
werden nach Absprache mit dem 
Züchter auch zum Kauf angebo-
ten.

Das Frühjahr ist für Gar-
ten- und Blumenliebhaber die 
schönste Zeit. Es ist auch die 
Zeit der Gartenplanung, denn 
jetzt werden die Grundlagen für 
üppig blühende Blumenbeete 
und eine reiche Ernte im Gemü-
sebeet gelegt.

So finden die Besucher im 
mehr als 3000 Quadratme-
ter großen Gartencenter eine 
breitgefächerte Auswahl an 
Frühlingsblumen und früh-
blühenden Sträuchern, sowie 
verschiedenste robuste Ge-
müsep�anzen wie Kohlsorten, 
Kohlrabi, frühe Salatpflanzen 
und noch vieles mehr. Die Setz-
linge sind bestens geeignet für 
das Hochbeet oder das eigene 
Gartengewächshaus. 

Im Ho�aden §nden die Kun-
den eine bunte Palette an fri-
schen und gesunden Obst- und 
Gemüsesorten. Von verschie-
densten Apfelsorten und den 
knackig-frischen Cocktailtoma-
ten über sa�ige Grapefruits oder 
Orangen bis hin zur frischen Zuc-
chini reicht die Angebotspalette. 

Frisches Brot, Eier, ausgesuchte 
Weine, Käse- und Wurstspezia-
litäten sowie Imker-Honig ma-
chen den Einkauf hier zum Ge-
nuss. Dabei legt Wolfgang Lüske 
im gesamten Sortiment großen 
Wert auf Frische und Qualität 
direkt aus der Region. 

Im Fachmarkt präsentieren 
die Floristinnen des Hauses 
zahlreiche neue Dekorationsar-
tikel, Geschenkideen sowie eine 
große Auswahl an Keramiken 
für den Innen- und Außenbe-
reich, die den Frühling ins Haus 
und auf die Terrasse bringen. 

Am Emsteker Forsythien-
sonntag (12. März) ist der Ge-
müse- und Pflanzenhof Lüske 
Höltinghausen auch mit einem 
eigenen Stand auf dem Mühlen-
platz vertreten. 

Frisch geschlüpfte Küken, Hühner, Enten, Gänse und Wachteln zeigt der 
Rassegeflügelverein beim Frühlings- und Kükenmarkt. Fotos: S. Lünnemann

Die Kinder konnten es kaum er-
warten, den neuen VRmobil-Kin-
derbus einzuweihen. Überreicht 
wurde das Gefährt von Egon 
Bregen und Andreas Langemeyer 
vom Vorstand der Volksbank.   

Kinderbus für 
die Kita Halen

Halen (gt). Die Kinder und Erzie-
herinnen der Kindertagesstätte 
St. Elisabeth freuen sich über 
einen neuen VRmobil Kinder-
bus, der Anfang Februar von den 
Vorstandsmitgliedern Egon Bre-
gen und Andreas Langemeyer 
übergeben wurde. Bei dieser 
Übergabe handelt es sich um eine 
Spende aus den Reinerträgen des 
VR- Gewinn-Sparens der genos-
senscha�lichen Banken.

Die Kinder aus der altersüber-
greifenden Froschgruppe waren 
sehr erfreut über dieses Ge-
schenk und haben gleich im Bus 
Platz genommen. So können 
nun auch längere Spaziergänge 
durch den Ort geplant werden.
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Wer bestimmt den 
Restwert eines Pkw?
von Frau Rechtsanwältin Duhme, Emstek
Der BGH entschied am 27. Sep-
tember 2016 in einem Grundsat-
zurteil zum Restwert: Danach 
musste der Geschädigte keine on-
line-Restwertbörse in Anspruch 
nehmen. Es gibt keine generelle 
Verp�ichtung des Geschädigten, 
ein von ihm eingeholtes Sachver- 
ständigengutachten dem gegneri-
schen Ha�p�ichtversicherer vor 
dem Verkauf des Unfallfahrzeugs 
zugänglich zu machen und ihm 
einen gewissen Zeitraum zum 
Nachweis höherer Restwertan-
gebote einzuräumen.

Der Geschädigte leistet bei der 
Verwertung des beschädigten 
Fahrzeugs dem Wirtschaftlich-
keitsgebot im allgemeinen Ge-
nüge, wenn er die Veräußerung 
zu einem Preis vornimmt, den ein 
von ihm eingeschalteter Sachver-
ständiger in einem Gutachten er-
mittelt hat. Das Gutachten muss 
eine korrekte Wertermittlung 
erkennen lassen und den Wert 
auf dem allgemeinen regionalen 
Markt ermittelt haben. Weder 
unter dem Gesichtspunkt des 
Wirtschaftlichkeitsgebots noch 
unter dem Gesichtspunkt der 
Schadensminderungspflicht ist 

der Geschädigte verp�ichtet über 
die Einholung des Sachverstän-
digengutachtens hinaus eigene 
Marktforschung zu betreiben. 
Der Gesetzgeber hat dem Geschä-
digten in § 249 Abs. 2 Satz 1 BGB 
die Möglichkeit einge- räumt, die 
Behebung des Schadens gerade 
unabhängig vom Schädiger in die 
eigenen Hände zu nehmen und in 
eigener Regie durchzuführen.

Auch der regionale Markt als 
Bezugspunkt für die Ermitt-
lung des Restwertes ist durch 
online-Gebrauchtwagenbörsen 
nicht überholt. Das für den Kauf 
eines Ersatzfahrzeuges unter 
Inzahlunggabe des Unfallwa-
gens notwendige persönliche 
Vertrauen wird der Geschädigte 
typischer Weise nur ortansäs-
sigen Vertragswerkstätten und 
Gebrauchtwagenhändlern die er 
kennt, entgegenbringen. Damit 
wird dem Vorwurf der Versi-
cherungen widersprochen, dem 
Geschädigten eine Verletzung 
der Schadensminderungsp�icht 
anzulasten, falls er das beschä-
digte Fahrzeug unter dem von 
der Versicherung vorgegebenen 
Restwert verkau�.

Bernard Hesselnfeld-Jost 
Rechtsanwalt

Mediator
Emstek

Doris C. Duhme
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Emstek

Beles U. Loddo-Egerer
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht
Emstek

Holger Moye
Rechtsanwalt

Cappeln

DLRG-Mannschaft ist Bezirksmeister
Erfolgreiche Schwimmerinnen und Schwimmer bei den Bezirksmeisterschaften in Wildeshausen

Emstek (iw). Am Samstag, 4. 
Februar, machten sich die DL-
RG-Schwimmer auf den Weg nach 
Wildeshausen zur Bezirksmeister-
scha� Oldenburgerland-Diepholz. 
Die Emsteker schickten 15 Ein-
zelschwimmer und sieben Mann-
scha�en an den Start.

Bei den Einzelmeisterschaf-
ten ging es hoch her. In der Al-
tersklasse (AK) 12 m und der 
Altersklasse offen männlich 
kämp�en Tim Gottkehaskamp 
(AK 12) und Lars Wegmann 
hart um den dritten Platz. Sie 
mussten sich um drei Punkte, 
das ist weniger als eine Sekunde, 
geschlagen geben. Podestplätze 
erreichten Lisa Wegmann (AK 
O�en w) Platz 3, Pia Stade (AK 
25 w) Platz 2 und Martin Bruns 

(AK 30 m) Platz 1.
Am Nachmittag gingen die 

Mannschaften an den Start. 
Nach vier spannenden Wett-
kämpfen stand fest, die AK 12 m 
mit Tim Gottkehaskamp, Vin-
cent Möller, Maja Böckmann, 
Leni Gottkehaskamp und Benja-
min Feldhaus ist Bezirksmeister 
2017. In der Altersklasse o�en w 
belegten Judith Scholz, Wiebke 
Thormann, Lisa Wegmann, Mi-
chelle Pleye und Pia Stade den 
dritten Platz.

Die Trainer Selena Kolbeck, 
Lea Knagge, Lisa Wegmann, 
Judith Scholz, Lars Wegmann, 
Martin Bruns und Iris Wegmann 
waren mit allen Leistungen ihrer 
Schwimmer und Schwimmerin-
nen sehr zufrieden

Erfolgreich für die DLRG Emstek am Start: Leni Gottkehaskamp, 
Benjamin Feldhaus, Vincent Möller, Maja Böckmann und Tim Gott-
kehaskamp (v. links) sind Bezirksmeister 2017. Foto: I. Wegmann 
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Es haben 
geheiratet
  4. 11. 2016: 
Ralf Eckhoff und 
Michaela Behrens
12. 11. 2016: 
Georg Afanasev und 
Renate Zibert
12. 11. 2016: 
Lars Henseler und 
Maike Hamann
18. 11. 2016: 
Kevin Keil und Heike Meyer
16. 12. 2016: 
Frank Hinrichsmeyer und 
Dagma Lüers
20.  1. 2017: 
Sascha Schnieders und 
Anna Schmidt
10.  2. 2017: Alex Baier und 
Waira Schulz
11.  2. 2017: 
Mike Klockgether und 
Sonja Wilharm

...News rund ums Amt!Neue Internetseite 
und Infobroschüre 
Emstek. Aktuell werden die In-
fobroschüre und die Internet-
seite der Gemeinde neu aufge-
legt. Die Ergebnisse werden in 
Kürze präsentiert.

Solardachkataster

Emstek. Rund 290.000 Dächer 
wurden im Landkreis Clop-
penburg auf ihr Solarpoten-
zial überprü� . Seit September 
2016 ist das Landkreisweite 
Solardachkataster online und 
bereits 10.000 interessierte Bür-
ger haben diese Seite besucht. 
Hier kann das eigene Hausdach 
auf Solartauglichkeit überprü�  
werden. Zu erreichen ist das 
Solardachkataster über www.
solardachkataster-clp.de

n Kurz notiert

Termine, Termine, Termine
Informationsfahrt, Unternehmerforum und Neubürgerempfang

Emstek (kh). Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger der Ge-
meinde Emstek ab 65 sind am 
30. Mai 2017 zu einer Informati-
onsfahrt mit Ka� ee und Kuchen 
ins Museumsdorf Cloppenburg 
eingeladen. Der Bus startet 
pünktlich um 14 Uhr. Tre� punkt 
ist der Busbahnhof Oberschule 
Emstek, Ostlandstraße. Die Teil-
nahme an der Rundfahrt und 
die Verp� egung sind kostenlos. 
Anmeldungen bei der Gemeinde 
Emstek ab sofort unter Telefon 
04473/948421.

Am 22. Mai 2017 um 19 Uhr 
tre� en sich die Akteure des Un-

ternehmerforums zu einem 
Gedankenaustausch über we-
sentliche Themen der örtlichen 
Zusammenarbeit und der Stärken 
und Schwächen der Wirtscha� s-
politik in der Gemeinde Emstek. 
Die Firma Derby Cycle Werke 
GmbH im ecopark, Europa-Allee 
24, hat sich freundlicherweise be-
reit erklärt ihre Räumlichkeiten 
für diese Veranstaltung zur Ver-
fügung zu stellen.

Zum dritten Mal lädt die Ge-
meinde Emstek am Freitag, 3. 
November 2017, um 17 Uhr in 
einem besonderen Rahmen zu 
einem Neubürgerempfang ein. 

In ungezwungener Atmosphäre 
sollen Bürgerinnen und Bürger, 
die in den Jahren 2015 bis 2017 
erstmals in der Gemeinde Em-
stek zugezogen sind, beim Neu-
bürgerempfang die Gelegenheit 
erhalten, Vertreter von Rat und 
Verwaltung kennen zu lernen 
und Gespräche mit ihnen zu füh-
ren. Auch die Vereine und Ver-
bände in der Gemeinde Emstek 
stellen ihre vielfältigen Angebote 
vor. Natürlich sind auch die Kin-
der herzlich eingeladen. Wäh-
rend der Veranstaltung können 
sie von den Mitarbeiterinnen des 
Familienbüros betreut werden.

Am 13. Januar 2017 fand der 3. Neujahrsempfang der Gemeinde Emstek in der Aula der 
Oberschule Emstek statt. Neben 200 geladenen Gästen aus Politik, Kirche, Wirtschaft, 
Vereinen und Verbänden nahmen auch zahlreiche Bürgerinnen und Bürger an diesem 
Ereignis teil. Fotos: S. Lünnemann



EMSTEKER NACHRICHTEN Seite 29

Bühren • Tel. 04447/602

Qualität
Meisterhand
Ein Riesenangebot
erwartet Sie in Bühren
auf 10.000 m2

• Sommerblumen
• Formgehölze
•  Gartengestaltung
•  Grabgestaltung

aus

Ab sofort sind alle 

Blumenfreunde 

wieder eingeladen 

ihre Balkonkästen 

zum Bepfl anzen 

vorbeizubringen.

Verkaufsoffen

So. 12. März 2017

13.00-18.00 Uhr

∙ ∙ 

„Pflege für
junge Menschen“

- Phase F -
Professionelle Pflege und
individuelle Begleitung.

Antoniusstraße 28 • 49685 Emstek 
Telefon 0 44 73/8 33 33 • Telefax 0 44 73/8 33 79 
aloys.freese@pius-stift.de • www.pius-stift.de

Wir bieten viel - darum Ihr Ziel

Reinhold
      Feldhaus

Brooklandstr. 2, 49685 Halen
Tel.: 04473/1322

1. Ostertag ab 12 Uhr
Büfett

2. Ostertag ab 10 Uhr
Frühstücks-

büfett
Um Reservierungen wird gebeten.

Mzunugu-Trainer aus Emstek
Tim Jost und seine neue Fußballliebe Toto African SC
Emstek (bd). Als Tim Jost seinen 
Bachelor-Abschluss an der Sport- 
hochschule Köln in der Tasche 
hatte und im vergangenen Som-
mer nach Afrika au¶ rach, konnte 
er nur erahnen, was auf ihn zu-
kommen würde: Fußballtrainer 
bei einem tansanischen Erstli-
gisten. Die exotische Liga ist ein 
unbeschriebenes Blatt, selbst die 
Topspieler kannte er nicht und 
Videomaterial ist nur spärlich 
aufzutreiben. Ein Blind Date mit 
Toto African SC also, seiner neuen 
Fußballliebe. 

Von europäischen Trainings-
bedingungen können die Spie-
ler – und er selbst – nur träumen. 
Die Spieler sind Vollprofis, 
trainieren zweimal täglich bei 
brütender Hitze, verdienen mo-
natlich aber kaum mehr als ein 
Bezirksligakicker. Lokale Spon-
soren fehlen. Finanziert wird der 
25-Mann starke Kader mit spärli-
chen Zuschüssen des Verbands 
und des Fernsehsenders. Steigt 
das Team in die zweite Liga ab, 
fallen die Einnahmen weg und 
somit auch die Einkommens-
quelle ganzer Familien. 

Da Tansania mehr als doppelt 
so groß ist wie Deutschland, sind 
mehrtägige Busfahrten zu Aus-
wärtsspielen keine Seltenheit. 
Eine wahre Folter ist die Reise 
ins 1400 Kilometer entfernte 
Mtwara. Die Straßen sind ins-
besondere an der Grenze zu Mo-
sambik mit Schlaglöchern und 
Unebenheiten übersät, was den 
übermüdeten Fahrer aber nicht 
davon abhält, stundenlang ohne 
Zwischenstopp über „Schleich-

wege“ zu brettern. Kompen-
siert werden die Widrigkeiten 
durch allerhand Voodoo-Zaube-
reien. Vor einem Abstiegsduell 
schlachteten die Toto-Hexer 
eine junge Ziege und verteilten 
das Blut in der Nacht auf dem 
Spielfeld. Zusätzlich cremten sie 
die Füße der Spieler mit eigens 
kreierten Salben ein. Sportliche 
Erfolge werden nicht selten ex-
akt diesen Ritualen zugeschrie-
ben. Von diesen Umständen 
kann der junge Che� rainer Sei-
ten füllende Geschichten erzäh-
len. Und genau das geschieht 
gerade: 

Das mediale Interesse an 
dem weißen Trainer, dem 
Mzunugu-Teacher, übersteigt 
alle Erwartungen. Während in 
Tansania einzelne Spiele live 
im Fernsehen übertragen wer-
den, das Radio Pressekonferen-
zen sendet und die Zeitungen 
überregional berichten, hat 
das Fußballmagazin Kicker in 
Deutschland eine Welle losge-
treten. Nach einer ausführli-
chen Berichterstattung folgten 

umfangreiche Interviews für 
die Hessische-Niedersächsische 
Allgemeine und für den Tages-
spiegel. Die Münsterländische 
Tageszeitung (MT) hat den 
spannenden Auslandseinsatz 
des 23-Jährigen bereits mehr-
fach veranschaulicht. In Kürze 
wird ein Artikel im Ballesterer, 
dem österreichischen Magazin 
zur o� ensiven Erweiterung des 
Fußballhorizonts, erscheinen. 

Auch sportlich läu�  es zurzeit 
rund: Aus den letzten fünf Spie-
len in der Rückrunde sammelte 
Toto African acht Punkte, verließ 
somit die Abstiegsränge und zog 
nebenbei ins Pokalviertel§ nale 
ein. „Seine Emsteker“ jubeln 
nun nicht nur bei Siegen ihres 
favorisierten Bundesligaklubs, 
sondern § ebern auch bei jedem 
Spiel der Toto Africans mit. 

Empfehlenswert sind die re-
gelmäßigen Berichte über das 
alltägliche Leben, den Erstliga-
fußball und die faszinierende 
Kultur Ostafrikas auf Tim Josts 
Blog http://tansania.wixsite.
com/2016 oder über Facebook.

Tim Jost ist Fußballtrainer in Tansania.  © Jost
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Antonius-Apotheke
Am Markt 2, 49685 Emstek, Tel. Antonius-Apotheke

Am Markt 2, 49685 Emstek

Bevor Sie k.o. gehen …

… stärken Sie Ihre Abwehrkräfte!

Werner und Julian Bergmann
Apotheker aus Leidenschaft

Wir wünschen allen viel Spaß beim 
Forsythien Sonntag.

THÖLKING Emstek
49685 Emstek, Clemens-August 4, Tel.: 04473 / 371, Fax: 61 94

Elektro

Bodenstaubsauger
ohne Beutel ....................................... 319,-€

..................................................................... 419,-€
Waschvollautomat
7 kg ............................................................ 849,-€

Yoga, Nordic Walking 
und Männerkochkurs
Kursangebot der Außenstelle Emstek
Emstek. (kb) Es fehlen nur 16 Un-
terrichtsstunden, dann hat die Au-
ßenstelle Emstek des Bildungs-
werkes Cloppenburg eine kleine 
Schallmauer durchbrochen und 
700 Unterrichtsstunden erzielt. 
303 Teilnehmende haben die 37 
Veranstaltungen besucht. „Das 
ist dem großen ehrenamtlichen 
Engagement der Außenstellen-
leiterin Mechthild Burke zu ver-
danken“, resümiert Direktor Mar-
tin Kessens. Und es soll so weiter 
gehen, da sind sich die Haupt-und 
Ehrenamtlichen einig.

Renner schon seit Jahren sind 
die Yoga-und Pilateskurse. Das 
Angebot ist erheblich ausgebaut 
worden und spricht nun auch 
einzelne Zielgruppen an wie 
z. B Anfänger/innen oder Teil-
nehmende der Mittelstufe oder 
Menschen mit Herz-und Kreis-
laufproblemen an. Der Kinder-
garten St. Maria Goretti stellt die 
Räumlichkeiten zur Verfügung. 

Ein neuer Pilateskurs startet 
am Dienstag, 25. April, um 18 
Uhr in der Turnhalle Halen. Pi-
lates trainiert die Tiefenmusku-
latur und verbessert die Beweg-
lichkeit es Körpers.

Ein fester Bestandteil ist auch 
der Männerkochkurs. Er startet 
wieder am Montag, 17. März, 
in der Oberschule Emstek. Neu 

im Angebot ist der Kurs „Nordic 
Walking“, der am Donnerstag, 
2. März, beginnt. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr der Parkplatz am 
Krankenhaus. Nordic Walking 
ist ein Ganzkörpertraining an 
der frischen Lu�, das die Kör-
perhaltung verbessert und ein 
e�ektives für den gesamten Or-
ganismus bedeutet.

Unter der bewährten Leitung 
von Stefan Abeln ist auch wieder 
ein Gitarrekurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene im Programm. 

Mechthild Burke nimmt unter 
04473/6189 Anmeldungen ent-
gegen.

Mechthild Burke, Leiterin der 
Außenstelle Emstek. 
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Seltenes Jubiläum
Paul Theo Sommer seit 60 Jahren im Musikverein 
Bühren (sü). Zum ersten Mal 
konnte im Musikverein Bühren 
ein Musiker für 60-jährige aktive 
Mitgliedschaft geehrt werden. 
Paul Theo Sommer war schon bei 
der Neugründung im Jahr 1957 
dabei und bläst bis heute die Po-
saune im Verein. 

Des Weiteren konnte Vorsit-
zender Gottfried Kellermann bei 

der Generalversammlung Doris 
Koch, Emily Koch und Andreas 
Mählmann für 35-jährige Mit-
gliedscha� ehren. Einen zufrie-
denen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr konnte Dirigent Otto 
Siemer geben. Auch ein Termin 
für das Jahr 2017 steht schon fest: 
Am 7. Mai geht es zum Musiker-
bundesfest nach Neuenkirchen. 

60 Jahre aktive Mitgliedschaft: Paul Theo Sommer (links) erhielt auf 
der Generalversammlung von Gottfried Kellermann, Vorsitzender des 
Musikvereins Bühren, Glückwünsche und ein Präsent. Foto: E. Koch
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Das Wetter 2016
Im Juni zu viel und dann zu wenig Regen
Emstek (sm). Abwechslungsreich 
und typisch mitteleuropäisch 
durchwachsen zeigte sich die Wit-
terung in der Gemeinde Emstek 
im Jahr 2016.

Nach einem milden Jahres-
wechsel gab der Winter im Ja-
nuar sein Gastspiel in Emstek 
mit zwei nennenswerten Frost-
perioden vom 3. bis 7. Januar so-
wie vom 17. bis 23. Januar 2016. 
Die erste Periode war nur von 
wenig Schnee, dafür jedoch von 
Eisregen und Glätte geprägt. 

Für eine Woche Schnee reichte 
es dann ab Mitte Januar mit ei-
ner maximalen Schneehöhe von 
immerhin 14 Cm. Dauerfrost 
und wirklich winterliches Wet-
ter traten danach jedoch nicht 
mehr auf.

Das nachfolgende Frühjahr 
verlief eher unau·ällig mit ers-
ten warmen Tagen Anfang Ap-
ril und ersten Sommertagen im 
Mai. Niederschläge traten bis 
dahin im üblichen Rahmen auf 
und ließen auf ein gutes Gar-
ten- und Landwirtschaftsjahr 
ho�en.

Im Laufe des Mai traten 
im Süden und in der Mitte 
Deutschlands bereits heftige 
Unwetter mit zum Teil enor-
men Sachschäden auf. Der 
Norden – und somit auch Em-
stek – blieben davon zunächst 
verschont und konnte sich über 
viel Sonne freuen. Allerdings 
fiel dieser Monat gleichzeitig 
viel zu trocken aus. Zum Juni 
wendete sich das Blatt, die Ge-
witterzone breitete sich weiter 
nach Norden aus und erfasste 
auch unsere Region. In der Zeit 
vom 30. Mai bis 2. Juli 2016 
konnten gleich an zehn Tagen 

Gewitter über Emstek beobach-
tet werde, die zum Teil erhebli-
che Regenmengen brachten. 
So fielen allein im Juni 156,7 
Liter Regen pro Quadratmeter 
und somit mehr als doppelt so 
viel wie im langjährigen Mittel. 
Im Juli beruhigte sich die At-
mosphäre wieder und der Mo-
nat zeigte sich insgesamt von 
seiner für ihn typischen Seite. 
Ein Ereignis schreckte jedoch 
insbesondere die Haler auf, als 
am Mittag des des 22. Juli ein 

gewaltiger Blitz mit ohrenbe-
täubendem Knall einen stattli-
chen Baum inmitten des Dorfes 
regelrecht zerschmetterte.

Ab August setzte sich für 
den Rest des Jahres eine eher 
ruhige und hochdruckgeprägte 
Wetterlage durch. Eher selten 
zogen Tiefdruckgebiete mit 
Regen durch, so dass alle nach-
folgenden Monate teilweise 
erheblich zu trocken aus§elen. 
Darüber hinaus kann der Sep-
tember 2016 als kompletter 
Sommermonat klassifiziert 
werden mit überdurchschnitt-
lich vielen Sommertagen. Selbst 
am 13. September 2016 wurden 
noch für die Jahreszeit rekord-
verdächtige 32°C gemessen. 
Nur der 25. August war im ver-
gangenen Jahr noch ein Grad 
wärmer gewesen. Anfang Ok-
tober gingen die Temperaturen 
jedoch rasch auf jahreszeitübli-
che Werte zurück, was von den 
Emstekern vielfach als sehr kühl 
und unangenehm empfunden 
wurde.

Die tiefste Temperatur des 
gesamten Jahres wurde am 19. 
Januar 2016 mit minus 11°C ge-
messen.

Hotel - Restaurant

Schute
Einkehren in Emstek seit 1904

Lange Straße 15 | 49685 Emstek | Tel. 04473 1006 | Fax: 04473 735
info@hotel-schute.de  |  www.hotel-schute.de

Öffnungszeiten Küche: Montag bis Samstag: 18.00 - 21.30 Uhr

Ihre Familienfeier in guten Händen!
Räumlichkeiten von 10 bis 120 Personen für Hochzeiten, Geburts-

tagsfeiern, Betriebsfeste, Tagungen etc.
Lassen Sie sich ein "All inclusive" Angebot machen!

Voranzeige: Spargelessen mit Tanz
Menü 22,50 € inkl. Getränke 46,- €; Sa. 20.5., Sa. 10.6., Sa.17.6.2017

Spargelbüffet
24,- € Fr. 12. Mai, Fr. 26. Mai, Fr. 9. Juni

Monat Temperatur 
2016

Langjähriger 
Mittelwert

Niederschlag 
2016

Langjähriger 
Mittelwert

Januar   1,6 °C 0,7 °C  76,7 mm 67 mm

Februar   3,9 °C 0,9 °C   91,4 mm 49 mm

März   5,0 °C 3,5 °C   52,3 mm 53 mm

April   8,6 °C 7,2 °C   57,6 mm 51 mm

Mai  14,8 °C 11,7 °C  17,3 mm 62 mm

Juni  17,9 °C 15,2 °C 156,7 mm 71 mm

Juli  18,8 °C 16,4 °C  68,1 mm 85 mm

August  18,2 °C 16,1 °C   22,5 mm 87 mm

September  18,5 °C 13,4 °C   25,7 mm 58 mm

Oktober   9,5 °C 9,4 °C   32,1 mm 58 mm

November  4,9 °C  4,9 °C   57,7 mm 69 mm

Dezember  4,7 °C  2,2 °C   32,6 mm 76 mm

Jahr  10,7 °C  8,5 °C 690,7 mm 785 mm

Ein Blitz spaltete mit ohrenbetäubendem Knall am 22. Juli 2016 in 
Halen einen stattlichen Baum. Foto: A. Reinke, Halen.
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Ihre 
Medienberaterin 
für Emstek

Lange Straße 9/11
49661 Cloppenburg
Tel. (04471) 178-0

Marita Meyer
Tel. 04471 / 17815
m.meyer@mt-news.de

Robert
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Fliesen-, Platten- und 
Mosaiklegermeister

Bautrocknungs-
Geräteverleih

Halener Straße 39
49685 Emstek

Telefon: 0 44 73 - 92 74 92
oder 0172 - 4 000 328
Fax: 0 44 73 - 92 90 45
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Geräteverleih

   Alu-
Terrassenüberdachung

Wintergarten-
beschattung

Insektenschutz
Markisen

Schlichting
SONNENSCHUTZ-SYSTEME

Dorfstr. 1 · Bühren · www.markisen-schlichting.de
Vereinbaren Sie einen Termin unter

Tel. 0 44 47 / 82 14
Fachgerechte und kompetente Beratung.

Emstek, Lange Straße 29, 04473 - 926 996
Kompetent + Umfassend + Günstig
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Mutsprung mit Mama und Papa
Eltern und Kinder des Franziskus-Kindergartens in Sportschule Lastrup

Emstek (mw). „Gemeinsam in 
Bewegung“ – unter diesem Motto 
stand eine Familienaktion, zu der 
der Förderverein des Franzis-
kus-Kindergartens Emstek in die 
Sportschule Lastrup einlud. Als 
eine Art „Kurzurlaub mit Über-
nachtung und Vollverp�egung“ 
konnten Eltern und Kinder sich 
außerhalb des Familienalltags 
ganz auf das Projekt Bewegung 
einlassen. In enger Zusammen-
arbeit mit der Sportschule Las-
trup und angehenden Erzieher/
Innen der BBS am Museumsdorf 
wurde ein abwechslungsreiches 
und gut vorbereitetes Programm 
geboten. Bewegungsbaustellen, 

Trampoline, Mutsprünge, Gleich-
gewichtsparcours – die Kinder 
konnten sich an immer wieder 
wechselnden Angeboten zusam-
men mit ihren Eltern erproben, 
Mut zeigen und neue sportliche 
Herausforderungen wagen.

Große Bedeutung hatten die 
gemeinsamen Raufspiele zwi-
schen Eltern und ihren Kindern.  
Hier konnten die Kinder die 
körperliche Nähe zu ihren El-
tern einmal auf eine ganz andere 
Weise spüren. Zudem hatten sie 
sichtlich Spaß zu beobachten, 
wie Mütter und Väter auch an 
ihre Grenzen kamen und sich 
ebenso wie sie mit Mut, Grenzen 

und Herausforderungen ausein-
andersetzen mussten. Stolz er-
zählte ein Junge: „Gemeinsam 
mit Mama habe ich mir den Mut-
sprung zugetraut“. 

Am Freitag kamen dann alle 
zu Hause gebliebenen Kinder-
gartenkinder mit ihren Erzie-
herinnen nach, um am großen 
Sportfest teilzunehmen. Alle 
teilnehmenden Kinder wurden 
am Ende der Tage mit einer Me-
daille und einer Urkunde ausge-
zeichnet und wie große Sieger 
mit tosendem Applaus gefeiert. 
Am Montag hieß es bei vielen 
Kindern „Wann fahren wir wie-
der dort hin?“

Gemeinsam in Bewegung: In der 
Sportschule Lastrup konnten El-
tern und Kinder sichgemeinsam 
sportlichen Herausforderungen 
stellen.

Magische Momente in Hamburg
Große Tour geht ins Musical Aladdin /Frauengemeinschaft Emstek auch 2017 mit vielen Ideen
Emstek (bd) Das frühe Aufste-
hen am Morgen des 13. Mai wird 
sich lohnen! An diesem Samstag 
startet die Frauengemeinschaft 
mit dem Bus nach Hamburg. Die 
Besichtigung des Konzerthauses 
Elbphilharmonie von der Plaza 
aus ist natürlich ein MUSS, an-
schließend geht es weiter zur 
Michaelis-Kirche mit der Mög-
lichkeit einer Turmbesichtigung. 
Zum Höhepunkt des  Tages 

taucht die unternehmungslustige 
Truppe in die märchenha�e Welt 
der orientalischen Magie ein – der 
Besuch des Musicals „Aladdin“ 
im Musicaltheater „Neuen Flora“ 
steht auf dem Programm. 

Auch die weiteren Programm-
punkte des Frühjahrs halten die 
Mitglieder und Interessierten 
auf Trab. Am 22. März steht die  
Kreuzwegandacht in  Endeln mit 
anschließendem Ka�eetrinken 

auf dem Plan. Beim Palmstock-
verkauf am 1. und 2. April gibt 
es ein paar Neuerungen. So wird 
dieses Jahr ein Stehka�ee  ange-
boten. Zusätzlich werden selbst-
geknüp�e Rosenkränze, kleine 
Engel und weitere Arbeiten  als 
Geschenkideen - vielleicht für 
die Erstkommunion - angebo-
ten. Der Erlös der Aktion geht 
dieses  Jahr an den Hospizverein 
Cloppenburg  und die Aktion 

„Wildwasser“(Oldenburger  Ver-
ein für missbrauchte Mädchen). 

Die Generalversammlung ist  
am 26. April.

Für den 13. Juni ist  eine Fahr-
radtour ins Blaue geplant. Wei-
tere Details  werden noch be-
kannt gegeben.

Zu allen Fahrten und Veran-
staltungen sind auch Nicht-Mit-
glieder immer herzlich eingela-
den.
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Wir machen den Weg frei!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

*angenommener, marktüblicher Preis bei 
einer Reise im Wert von 3100,- EUR.

Unbeschwert  
in die  

Urlaubszeit
Versicherungs- 
leistungen  
für den Notfall

Emstek. Die schönsten Wochen 
des Jahres stehen kurz bevor: die 
Reisezeit! Jetzt heißt es, sich auf 
aufregende, inspirierende und 
zugleich entspannte Tage zu 
freuen. Mit der Kreditkarte der 
Volksbank Emstek eG geht das 
gleich nochmal so gut. Sie ist ein 
verlässlicher Begleiter, mit der 
man den Urlaub voll und ganz 
genießen kann und einfach 
die besseren Karten hat! Denn 
die Vorteile liegen klar auf der 
Hand:

Breite Akzeptanz: Vor al-
lem außerhalb Europas ist die 
Kreditkarte Zahlungsmittel 
Nummer 1 und wird o�mals 
häu§ger akzeptiert als andere 
Zahlungsmöglichkeiten. Aber 
auch in Deutschland und im 
europäischen Ausland er-
freuen sich Kreditkarten einer 
breiten Akzeptanz im Handel, 
Restaurants, Hotels, Autover-
mietungen etc..

Umfassende Versicherungs-
leistungen für den Notfall: Die 
GoldCard bietet Ihnen viel-
fältige bereits inkludierte Rei-
seversicherungen – von der 
Reiserücktrittskosten-Versi-
cherung bis hin zur Auslands-
reisekrankenversicherung. 
Mit einer Kreditkarte hat man 
ein sicheres und einfaches Zah-
lungsmittel – unterwegs und 
natürlich auch Zuhause! Über 
alle Einzelheiten der vielfäl-
tigen Möglichkeiten einer 
Karte informieren gerne die 
zuständigen Kundenberater 
der Volksbank Emstek eG.

17.577,20 Euro für 
Vereine gespendet

Für eine vorweihnachtliche Überraschung sorgte die Volksbank 
Emstek eG. Sie hatte zahlreiche Vertreter von sozialen Einrich-
tungen und Vereinen aus der Gemeinde Emstek eingeladen, um 
ihnen eine §nanzielle Zuwendung aus den Reinerträgen des VR-
GewinnSparens zu überreichen. Die VR-Gewinnspargemeinscha� 
unterstützt die überwiegend ehrenamtlich tätigen Vereine und Ver-
einsmitglieder. In diesem Jahr konnte aus den Reinerträgen der 
Gewinnspargemeinscha� ein Gesamtbetrag von 17.577,20 Euro 
ausgezahlt werden. Vorstand Egon Bregen und Andreas Lange-
meyer zeigten sich anlässlich der o¼ziellen Übergabe sehr erfreut, 
viele Vereine bei der Vergabe der Reinerträge berücksichtigen zu 
können.
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nur 49,90€

+ MT-Printausgabe

+ MT-ePaper (App+Web)

+ MT-Digital (News-App)

Und das steckt alles drin:
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3       2
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              für
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Münsterländische Tageszeitung
Lange Straße 9/11 · 49661 Cloppenburg
Telefon (04471) 178-0 · Fax (04471) 178-30
www.mt-digital.de · www.mt-news.de

Aktion gültig 
bis 31.03.2017

Emsteker Landfrauen  
sind optimistisch
Verein hat keine Nachwuchssorgen
Emstek (at). Gleich 38 Neuauf-
nahmen verzeichnete der Em-
steker Landfrauenverein für das 
Jahr 2016. Nach einem erfolgrei-
chen Jahresau�akt mit dem Kaf-
feehauskonzert geht es für 2017 
munter weiter. Die Termine: 

Sonntag, 12. März: Likörstand 
auf dem Forsythiensonntag

Donnerstag, 23. März: Mit-
g l i e d e r v e r s a m m l u n g  m i t 
Vortrag von Frau Emke von 
der Landwirtschaftskammer.  
Thema: „Ein ganzer Schrank voll 
nichts zum Anziehen“

Donnerstag, 6. April: Maike 
Carls gibt Impulse für einen hu-
morvollen Alltag

Freitag, 19. Mai: Radtour
Freitag, 23. Juni: Halbta-

gesfahrt mit dem Bus
Donnerstag, 3. August: „Mari-

timer Abend“
Freitag, 8. September und 

Samstag, 9. September: Überra-
schungsfahrt mit Übernachtung

Oktober: „Blumige Geschich-
ten“ bei Lüske Höltinghausen

Mittwoch, 15. November: 
„Der Körper spricht mit“. Vor-
trag von Dr. Barbara Kappenberg

Dienstag, 12. Dezember: 
WeihnachtsfeiervZu den vielfäl-
tigen Angeboten lädt der Land-
frauenverein alle interessierten 
Frauen zum Mitmachen ein.

Der Vorstand der Emsteker Landfrauen stellt das Jahresprogramm 
vor.  Foto © Landfrauen Emstek

„Bewegte“ Kinder  
sind selbstständiger
SV Emstekt sagt: Toben macht schlau  

Emstek (mp). 
Setzen Sie mit 
Ihrem Kind den 
Grundstein für 
ein „bewegtes“ 
Leben.  Beim 

Mutter-und-Kind-Turnen des 
Sportvereins Emstek können 
sich Kinder  spontan bewegen 
und werden zum Laufen, Ren-
nen, Hüpfen, Kriechen und Toben 
herausgefordert. Dies fördert die 
Netzwerkbildung im Gehirn.

„Bewegte“ Kinder lernen 
leichter, sind ausgeglichener 
und selbstständiger. Rücksicht-
nahme, Toleranz und Diszip-
lin sind für aktive Kinder kein 
Fremdwort. Ein vor dem Fern-

seher „geparktes“ Kind, wird 
nicht angeregt Emotionen, 
Selbstvertrauen und Körper-
emp§ndungen in die richtigen 
Bahnen zu lenken.

Für Mamas, Papas oder die 
Kindermädchen sowie die 
Übungsleiterin stehen die Kin-
der und deren Spaß im Mit-
telpunkt. Lust bekommen, 
Interesse geweckt? Schnupper-
stunden sind jederzeit möglich. 
Das macht den Einstieg in ein 
sportliches Leben doch wirklich 
einfach. Versuchen Sie es doch 
einmal mit Ihrem Kind am Mitt-
wochnachmittag in der Halle 
Bahnhofstraße. Beginn ist um 
15 und um 16 Uhr. 



- Anzeige -

Gesundheitstag bei feelfineFitness
Neueröffnung am Forsythien-Sonntag mit Live-Präsentationen der verschiedenen Kursangebote 
Emstek (sl). Sport und ein ausgewo-
genes Fitnessprogramm ist wichtig 
für Gesundheit und Wohlbe�nden. 
In netter Umgebung macht Sport 
gleich doppelt so viel Spaß. Beim 
Betreten des familiär geführten 
Studios lädt der großzügige Loun-
gebereich mit gemütlichen Sesseln 
und kleinen Tischchen zum Ver-
weilen ein. „Wir möchten, dass sich 
unsere Mitglieder hier wohlfühlen. 
Es wird viel gequatscht und gelacht. 
Der Spaß steht bei der  körperlichen 
Bewegung im Vordergrund, denn 
nur dann erzielt man auch langfris-
tige Erfolge“, betont Inhaber Daniel 
Picard, der vor sechs Jahren das mo-
derne und neu designte Fitnessstu-
dio „feel�neFitness“, Zum Esch 2 in 
Emstek, erö�nete. 

Nach einem eingehenden Ein-
gangs- und Vitalitätstest werden 
die persönlichen Ziele wie z.B. 
Verbesserung der Ausdauer, Ge-
wichtsoptimierung, Kräftigung 
der Muskulatur,  Körperstra�ung 
oder Stärkung des Herz-Kreis-
lauf-Systems besprochen und es 
wird ein individueller Trainings-
plan erstellt. Zahlreiche Geräte und 

ein spezieller Cardio-Park mit mo-
dernstem Multimedia-Entertain-
ment stehen für den körperlichen 
Ausgleich zur Verfügung, so dass 
auch längere Trainingseinheiten 
von 60 oder 90 Minuten wie im 
Fluge vergehen. 

Schon bald reichte der Platz nicht 
mehr aus: Zum einen nahm die Zahl 
der gesundheitsbewussten Mitglie-
der zu, zum anderen baute Daniel 
Picard die Angebotspalette stetig 
weiter aus. Im Jahr 2016 wurden 
dann Nägel mit Köpfen gemacht 
und mit einem modernen Anbau 
wurde der notwendige Platz für 

neue Geräte, Trainingsräume, So-
larien, sanitären Anlagen mit Du-
schen und Umkleiden gescha�en.

Feel�neFitness verfügt nun auf 
1500 Quadratmetern über einen 
hochmodernen Geräte-Park der 
Marken Technogym und Precor. 
Mit Fahrrädern, Laufbändern, 
Crosswalkern und den weiteren 
Fitnessgeräten können die Sport-
begeisterten ihre allgemeine Fit-
ness und Ausdauer verbessern 
oder auch gezielt Muskeltraining 
betreiben.

In neuen Kursräume bietet feel-
�neFitness trainergeführte Kurse 

wie Zumba, Indoor-Cycling und 
Bauch-Beine-Po an, die von den 
Mitgliedern sehr gut angenommen 
werden. Zumba ist ein wahrer Fett-
killer. Das Fitnessprogramm wird 
mit heißen Rhythmen kombiniert 
und sorgt dafür, dass der Körper 
wieder stra� und �t wird. Beim In-
door-Cycling können sich die Kur-
steilnehmer auf dem Indoor-Fahr-
rad richtig auspowern – aber mit 
Spaß. Bauch-Beine-Po ist das per-
fekte Workout für eine schlanke 
Silhouette und sagt den „Problem-
zonen“ erfolgreich den Kampf an. 
Die Kurse werden ausschließlich 
von speziell geschulten Trainern 
bzw. Trainerinnen durchgeführt. 

Der Forsythien-Sonntag wird bei 
feel�neFitness zum „Gesundheits-
tag“, denn dann können alle Inter-
essierten von 13 bis 17 Uhr einen 
unverbindlichen Blick in das neue 
Studio werfen. In regelmäßigen 
Abständen �nden Live-Präsentati-
onen der angebotenen Kurse statt.  
Wer seine Sportsachen mitbringt, 
kann an diesem Tag auch ein Pro-
betraining absolvieren oder bei den 
Kursen einfach mal mitmachen.

Auf 1.500 Quadratmetern bietet feelfineFitness den besten und 
modernsten Geräte-Park der Marken Technogym und Precor mit 
Fahrrädern, Laufbändern, Crosswalkern und vielem mehr. /sl
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12. März 201712. März 2017

Forsythiensonntag
Ausgabe 234
9. März 2017

Forsythien-Sonntag 
lockt mit vielen 

Attraktionen

SVH OM-Cup 2017 
steht bevor

Das Wetter 
im Jahr 2017

Interview mit 
Oliver Hüsing

Lesung in der 
Bücherei Emstek

Neues HGV-Mitglied:
Tischlerei 

Sieverding und Niemann

Umzug Schnippelei

10 Jahre Maler Vjukov

feelfi ne fi tness in 
neuen Räumen

Wellensittichzüchter
Josef Laudenbach

Konzerte:
St.-Margaretha-Singers

Blasorchester 
Cäcilia Emstek

Pony- und 
Pferdefreunde Repke
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